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Männer narren Personal in Baumarkt

HEIDEKREIS. Am Freitagabend  
gegen 18.40 Uhr kam es in einem 
Baumarkt in Soltau in der Walter-
Müller-Straße zu einem Trickdieb-
stahl. Zwei Männer, laut Zeugen 
osteuropäischer Erscheinung, kauf-
ten zunächst mehrere Elektrowerk-
zeuge und gaben diese dann umge-
hend aufgrund angeblich nicht aus-
reichend langer Garantiezeiten wie-
der zurück. Nach gesamter Rückab-
wicklung des Kaufes stellte das 
Kassenpersonal allerdings fest, daß 
mehrere Geldscheine fehlten. Der 

eine Täter war der Beschriebung 
nach etwa 30 bis 35 Jahre alt und 
hatte extrem kurzes Haar (fast Glat-
ze), ein rundes, volles Gesicht, er war 
muskulös und tätowiert. Der zweite 
Täter soll jünger, größer und schwe-
rer gewesen sein. Dieser trug sehr 
auffällige bunte Batikkleidung und 
ein gleichfarbiges Basecap. Sach-
dienliche Beobachtungen oder Hin-
weise, sowie Angaben zu einem 
eventuelle benutzen Fahrzeug, erbit-
tet die Polizei in Soltau unter der 
Telefonnummer (05191)93800.

125-Jahr-Feier: Karten für Festakt

Jubiläumsmusik
Samstag 150. Musik zum Abendläuten 

SOLTAU. Das Stadtkantorat Soltau 
lädt ein zur 150. Musik zum Abend-
läuten: Am kommenden Samstag, 
dem 4. August, um 18 Uhr in die St. 
Johanniskirche. Das Konzert ist 
gleichzeitig die dritte Veranstaltung 
der diesjährigen Orgelwochen im 
Kirchenkreis. Auf dem Programm 
des Jubiläumskonzertes stehen zeit-
genössische Werke für Frauenchor-
Ensemble und Orgel sowie Orgelso-
lowerke des französischen Barock, 
dem Schwerpunkt der Orgelwochen 
2018.

Von dem englischen Komponisten 
Robert Jones ist die Missa Brevis in 
F-Dur zu hören, ein romantisch kon-
zipiertes Werk, das der auch in 
deutschsprachigen Ländern populä-
re Komponist im Jahre 2012 schuf. 

Auf eines der ältesten Gebete der 
Christenheit, das Tedeum laudamus 
aus dem 4. Jahrhundert, griff der 
deutsche Kirchenmusiker und Kom-
ponist Gunther Martin Göttsche zu-
rück, als er sein Tedeum für Frauen-
chor und Orgel komponierte.  Zwei 
moderne englische Motetten runden 
das Vokalprogramm ab. Dazwischen 
erklingen Solowerke für Orgel von 
Nicolas Lebegue, Louis Couperin, 
Jacques Boyvin und Pierre DuMage, 
der Organist an der Kathedrale in 
Laon war, der heutigen Partnerstadt 
Soltaus.

Ausführende sind Mathias Hart-
mann an der Orgel und das Frau-
enensemble der Stadtkantorei unter 
Leitung von Kantorin Bettina Heven-
dehl. Der Eintritt ist frei.

Das Frauenensemble des Soltauer Stadtkantorats unter Leitung von 
Bettina Hevedehl lädt ein zum Jubiläumskonzert am Samstag. 

SOLTAU. Aufgrund der begrenzten 
Anzahl an Plätzen in der Aula und der 
weiterhin hohen Anzahl an Fragen 
nach Karten für die Feierstunde an-
läßlich des 125jährigen Bestehens 
des Gymnasiums Soltau am Don-
nerstag, dem 30. August, um 15.30 
Uhr, macht die Schule darauf auf-
merksam, daß Interessierte sich im 
Vorfeld eine Einlaßkarte reservieren 
lassen können. 

Der einfachste Weg: Per E-Mail an 
jubilaeum@gym-soltau.de unter An-
gabe der Postanschrift eine Karte 

anfordern. Auch ein Anruf im Sekre-
tariat, Ruf (05191) 98010, ist möglich, 
um sich eine Karte zuschicken zu 
lassen.

Die Europaabgeordnete Gesine 
Meißner (FDP), ehemalige Abgeord-
nete im Niedersächsischen Landtag, 
die 1970 in Soltau Abitur gemacht 
hat, hält den Festvortag mit dem Titel 
„Von Soltau in unbekannte Welten". 
Im Anschluß an die Feierstunde steigt 
auf dem Schulgelände ein Schulfest 
unter dem Motto: „Gymnasium Sol-
tau - weltweit und darüber hinaus“. 

1970 Abiturientin in Soltau, heute 
Europaabgeordnete: Gesine Meiß-
ner hält den Festvortrag.

Brandstiftung am Flatt 
SOLTAU. Die Polizei in Soltau 

sucht nach Zeugen, die Beobachtun-
gen am Ahlftener Flatt gemacht ha-
ben: Am Freitag erfuhren die Beam-
ten, daß eine bisher nicht bekannte 
Person dort trockenes Holz aufge-
schichtet und offensichtlich  ver-
sucht hatte, es mit Papier zu entzün-
den - allerdings vergeblich. „Glück-

licherweise kam es nicht zu einer 
Brandentstehung“ heißt es im Poli-
zeibericht. Aufgrund der in letzter 
Zeit vorherrschenden Wetterbedin-
gungen wäre ein Flächenbrand sehr 
wahrscheinlich gewesen. Sachdien-
liche Beobachtungen oder Hinweise 
erbittet die Polizei Soltau unter Ruf 
(05191) 93800.

SPD lädt zum Grillen
SOLTAU. Am kommenden Sams-

tag, dem 4. August, lädt die SPD 
Munster alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger zum Grillabend an 
den Flüggenhofsee ein. Bei einem 
kühlen Getränk und einer leckeren 
Bratwurst möchten die Sozialdemo-
kraten in der Zeit von 18 bis 21 Uhr  
mit den Besuchern über aktuelle 
Themen - nicht nur aus der Politik - 

ins Gespräch kommen und vielleicht 
auch Anregungen für die künftige 
Kommunalarbeit aufnehmen. Der 
Grillplatz am Flüggenhofsee ist er-
reichbar über die Breloher Straße, 
direkt neben der Tierklinik Brauer ist 
ein Parkplatz, von dort sind es  zu 
Fuß noch rund 250 Meter bis zum 
überdachten Grillplatz am DLRG-
Heim.  

„Einen Familienhund
gibt es gar nicht“
„Hellhound Foundation“ geht eigenen Weg bei Betreuung und Training

Vanessa Bokr (re.) hat die „Hellhound Foundation“ vor drei Jahren gegründet. Dort betreuen sie und ihr Team, 
zu dem auch Swantje Borrmann (li.) gehört, Hunde, mit denen andere Probleme haben. Foto: suv

HÖRPEL (suv). Von Organisatio-
nen, die „Schnuffelnasen“, „Fell-
freunde“ oder ähnliche Vernied-
lichungen im Titel tragen, grenzt 
sich die Einrichtung von Vanessa 
Bokr allein schon beim Namen 
deutlich ab: „Hellhound Foundati-
on“,  also „Höllenhund Stiftung“, 
heißt die gemeinnützige Unterneh-
mergesellschaft in Hörpel - und die 
Bezeichnung sei durchaus mit Be-
dacht gewählt, erklärt sie: „Einige 
unserer Hunde gebärden sich gele-
gentlich, als kämen sie aus der Höl-
le, andere haben selbige durch-
lebt.“ Doch ob nun schwierig im 
Umgang oder aus schlechter Hal-
tung: Die Initiatorin der „Hellhound 
Foundation“ und ihr Team geben 
den Vierbeinern eine neue Chance 
und ein Zuhause, nehmen sie als 
Pensionsgäste auf und wissen mit 
schwierigen Hunden umzugehen. 
Die seien auch gar nicht das eigent-
liche Problem, sondern eher deren 
Halter, so Bokr: Überfordert oder 
schlicht ungeübt in Streßsituatio-
nen, gäben viele zu schnell auf. 
Ihnen zeigt die Tiertrainerin den 
richtigen Umgang mit den Hunden. 
Dafür arbeitet sie aktuell am Aufbau 
eines Übungszentrums auf dem 
Gelände der Organisation.

Sogenannte Problemhunde? „Die 
gibt es im Grunde nicht - übrigens 
genauso wenig wie Familienhunde“, 
erläutert Bokr. „Denn alle Rassen 
sind einst zu ganz bestimmten Zwek-
ken gezüchtet worden“, entweder 
zur Jagd, zum Hüten des Viehs oder 
zum Bewachen von Haus und Hof. 
„Diese Aufgaben sind heutzutage 
einfach weggefallen“, und eine spe-
zielle Zucht allein zur „Bespaßung“ 
von Kindern und Erwachsenen, die 
nie Probleme bereite - so etwas exi-
stiere nun mal nicht, weiß die Hun-
detrainerin. Was keinesfalls heißen 
solle, daß der beste Freund des Men-
schen nicht auch ein liebevoller Be-
gleiter sein könne - nur sei er eben 
kein normaler Freund, den man ver-
menschlichen solle: „Es gibt viele 
‚einfach nette‘ Vertreter jeder Ras-
se.“

Die haben die heute 31jährige aber 
selten gereizt: „Ich habe mich schon 
immer mehr für jene Tiere interessiert, 
die andere nicht mochten.“ So nahm 
sie in ihrer Jugend in Hessen unter 
anderem verletzte Füchse, Waschbä-
ren und Marder auf, einmal sogar ein 
Wildschwein, und pflegte sie gesund. 
Zu ihrem ersten Hund kam sie mit 16 
bei einem Tierarztpraktikum: Der 

Für sie alle gilt: „Wir sind mit Herzblut 
dabei, aber ohne übertriebene Emo-
tionen“, so die Initiatorin. Ihre Ein-
richtung ist zum einen Resozialisie-
rungsanstalt und Hundeschule, zum 
anderen Pension für „komplizierte 
Gäste“. Bis zu 20 Tiere können hier 
unterkommen, etwa wenn die Halter 
in Urlaub fahren wollen. „Das sind 
meist Hunde, die in anderen Pensio-
nen abgewiesen worden sind.“ Denn 
genau wie manche Besitzer seien 
auch einige Betreiber „normaler“ 
Hundehotels schnell überfordert. 
„Wir nehmen manchmal auch nette 
Hunde auf, doch es muß passen, 
denn hier herrscht ein anderer Um-
gangston, und machmal kann es 
etwas ruppig werden.“

Die insgesamt 40 Plätze der Ein-
richtung sind alle belegt, die Tiere 
leben in Gruppenhaltung, „zehn der 
Hunde sind meine eigenen“, erklärt 
Bokr. Resozialisierte Vierbeiner ver-
mittelt die Einrichtung an neue Halter. 
„Wir können hier Wege gehen, die für 
Tierheime einfach nicht möglich sind: 
Dort leben die Tiere in ihren Ausläu-
fen und Käfigen ohne klare Rangord-
nung, Probleme zeigen sich dann oft 
erst in einem neuen Zuhause.“ In 

Hörpel hingegen könne ein Hund 
über mehrere Tage genau beobach-
tet werden, „wir sehen beispielweise, 
wie er sich im Haus verhält oder auf 
einen Staubsauger reagiert“, so die 
Hundetrainerin.

Ihr Wissen gibt sie mittlerweile in 
zahlreichen Seminaren weiter - und 
das nicht nur an Hundehalter, sondern 
auch an andere Trainer oder Mitarbei-
ter von Tierheimen. Das nächste gro-
ße Ziel der „Hellhound Foundation“ 
ist ein eigenes Trainingszentrum, für 
das ein rund einen Hektar großes Ge-
lände auf dem Areal zur Verfügung 
steht: „Die Wiese soll blickdicht ein-
gezäunt werden. Von Hochsitzen aus 
können Teilnehmer zuerst das Verhal-
ten der Hunde genau beobachten.“ 
Natürlich sollen sie ebenfalls den 
Umgang mit den Vierbeinern üben. 
„Wir möchten auch Gruppen wie 
Müllmänner und Postboten anspre-
chen - alle, die lernen wollen, sich 
beim Zusammentreffen mit proble-
matischen Hunden richtig zu verhal-
ten“, so Bokr. Ein Viertel des mit rund 
80.000 Euro kalkulierten Projektes sei 
bereits zusammengetragen, so die 
Initiatorin - „für weitere Unterstützung 
sind wir natürlich offen.“

Hütehund hatte Mitglieder seiner Fa-
milie gebissen und sollte getötet wer-
den. Nach seiner Rettung vor dem 
Einschläfern gingen die Probleme im 
neuen Zuhause bei Bokrs Eltern je-
doch weiter: „Ich spürte schnell, die 
Methode ‚Leckerchen und Liebe‘ 
funktioniert bei diesem Hund nicht, 
und auch bei Hundeschulen, die da-
mals immer stärker auf ‚sanft und 
sensibel‘ setzten, fühlte ich mich un-
verstanden“, erinnert sie sich. „Bei 
einer Hundeschule allerdings wurde 
mein Bauchgefühl dann bestätigt: 
Man muß klare Grenzen setzen, darf 
die Tiere nicht verhätscheln.“ Nach 
einem halben Jahr Training konnte sie 
mit ihrem Hund ohne Maulkorb und 
Leine durch die Fußgängerzone ge-
hen. Im Canis-Zentrum für Kynologie 
absolvierte sie von 2007 bis 2011 
ihre Ausbildung zur Hundetrainerin, 
inklusive des Studiums von Wildhun-
den und Wölfen. So lernte sie, Ver-
haltensweisen richtig zu deuten: 
„Genau hinsehen, nicht emotional 
reagieren“, rät die Trainerin.

2015 gründete sie dann in Hörpel 
die „Hellhound Foundation“, in der 
neben vier festangestellten Kräften 
rund zehn Ehrenamtliche tätig sind. 
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Ochsentour in Wort und Bild
Soltauer Salzsieder bringen Buch über historischen Salztransport heraus

Neues Buch vorgestellt: Wilfried Worch-Rohweder (l.) und Hartmut Hezel.
 Foto: mwi

Ankunft in Quedlinburg, wo der Salztransport aus Soltau von Otto I. und seinem Gefolge in Empfang genom-
men wurde. Foto: Meusel

SOLTAU (mwi). „Das war ein Spiel 
für Große, eines der letzten Aben-
teuer“, erinnert sich Wilfried Worch-
Rohweder. Und vielleicht das Ver-
rückteste, das er bisher organisiert 
habe, meint der Vorsitzende des 
Soltauer Salzsiedervereins. Er und 
seine Mitstreiter wissen jetzt auf 
jeden Fall, was es mit der sprich-
wörtlichen Ochsentour auf sich hat, 
denn sie haben selbst eine unter-
nommen: den historischen Salz-
transport auf der alten Pilgergstra-
ße Via Romea von Soltau nach 
Quedlinburg (HK berichtete). Was 
die Salzsieder und ihre zahlreichen 
Begleiter auf dieser Tour vom 22. 
Mai bis zum 5. Juni 2018 erlebt ha-
ben, ist jetzt vielbebildert nachzu-
lesenen.

Als der Verein seinen zehnten Ge-
burtstag am 14. und 15. Juli mit vie-
len Gästen feierte, lag das Büchlein 
- wie geplant - auf dem Tisch: „Der 
historische Salztransport auf der Via 
Romea von Soltau nach Quedlinburg 
- ein Jubiläumsprojekt der Soltauer 
Salzsieder“ lautet der Titel. Erschie-
nen ist es im Ostfalia-Verlag und im 
Buchhandel unter ISBN 978-3-
96226-009-5, aber auch bei der 
Soltau-Touristik und im Soltauer 
Salzmuseum erhältlich. Autoren sind 
Worch-Rohweder und  der Historiker 
Dr. Thomas Dahms.

Auf 100 Seiten läßt das Buch noch 
einmal die große Aktion der Salzsie-
der in Wort und Bild Revue passieren. 
Die wollten zu ihrem zehnjährigen 
Bestehen etwas ganz Besonderes 
auf die Beine stellen - einen histori-
schen Salztransport per Ochsenkar-
ren, wobei sich Worch-Rohweder an 
einem historischen Datum orientier-
te: Im Jahre 936 wurde der damalige 
Ort Soltau (Hof an der Salzaue - Cur-

tis Salta) von Otto I. an das Reichs-
kirchenstift St. Servatius in Quedlin-
burg verschenkt. Und dieser  Hof in 
der Heide hatte eine wichtige Salz-
quelle zu bieten. In der Folgezeit 
wurde von Soltau vermutlich auch 
mit zweirädrigen Ochsenkarren - an-
dere geeignete Transportmittel stan-
den zur damaligen Zeit nicht zur 
Verfügung - Salz nach Quedlinburg 
gebracht. Dieses Salz wurde in erster 
Linie dazu gebraucht, Tierhäute halt-
bar zu machen, aus denen Perga-
ment für die Klosterbibliothek und für 
Urkunden hergestellt worden ist.

Die Wiederholung einer solchen 
Ochsentour gut 1.000 Jahre später 
anläßlich des zehnten Vereinsge-
burtstags wollte allerdings gut vor-

bereitet sein. So wich Worch-Roh-
weder von der Anfangsidee, selbst 
ein Ochsengespann anzuschaffen, 
ab und holte lieber Experten ins 
Boot: Jürgen Schlüter und Werner 
Lorenz, beide aus Sonnenwalde in 
Brandenburg, mit den beiden Zug-
ochsen Oskar und Paul, Zwillinge  
der aussterbenden Rinderrasse 
Schwarzbuntes Niederungsvieh. Sie 
bugsierten den rund 120 Jahre alten 
Karren von Soltau über Wietzendorf, 
Bergen, Sülze, Groß Hehlen, Alten-
celle, Bröckel, Rietze, Bortfeld, Rü-
ningen, Wolfenbüttel, Hornburg, 
Osterwieck, Schachdorf Ströbeck 
und Halberstadt bis nach Quedlin-
burg.

Jede einzelne dieser Etappen wird 
im neuen Buch der Salzsieder durch 
einen entsprechenden Tagesbericht 
beschrieben. „Darüber hinaus haben 
wir den Etappenzielen Gelegenheit 
gegeben, sich selbst darzustellen, 
denn diese Orte sollten sich auch in 
unserem Buch wiederfinden“, so 
Worch-Rohweder. Weiter gibt es ei-
nen Bericht über die beiden Zug-
ochsen, den historischen Transport-
wagen und über die Via Romea. Der 
Vereinsvorsitzende weiter: „Ein be-
sonderer Leckerbissen ist die Dar-
stellung des Salztransportes aus der 
Sicht der beiden Ochsen in Form 
eines Comics.“ Zudem fehlen auch 
Daten und Fakten nicht - von der 
Zahl der zurückgelegten Kilometer 
über das Gewicht der Salzladung bis 
hin zu dem der Ochsen und der Was-
sermengen, die die Vierbeiner gesof-
fen haben.

Mit diesem Buch haben die Salz-
sieder nicht nur ihre Ochsentour do-

kumentiert, sondern einmal mehr die 
Soltauer Sole und das aus ihr gewon-
nene Salz öffentlioch in Szene ge-
setzt: So kündigt Worch-Rohweder 
weitere Pressegepräche in einigen 
Etappenorten an, um dort das Buch 
ebenfalls vorzustellen.

Überhaupt sieht der Vorsitzende 
das Soltauer Salz als touristisches 
Pfund, mit dem es zu wuchern gelte: 
So habe der Bürgermeister Quedlin-
burs angeregt, auch in der Stadt, die 
zum Unesco-Weltkulturerbe zählt, 
Salzsäckchen anzubieten und mit 
der Schenkungsurkunde von Curtis 
Salta dafür zu werben. „Die Verbin-
dung nach Quedlinburg und zum 
dortigen Verein ‚Kaiserfrühling Qued-
linburg‘ mit seinen Darstellungen aus 
der Zeit der Ottonen werden wir auf 
jeden Fall weiterhin pflegen. In der 
Saison kommen dort täglich allein 18 
bis 20 Busse mit Besuchern an. Das 
ist ein erhebliches Potential“, so 
Worch-Rohweder.

Das wäre dann eine wichtige 
Adresse mehr in den Salzsieder-
Kontakten, um Touristen zu errei-
chen.  Schon bisher ist die Resonanz 
gut: Durch das weiße Gold aus der 
Soltauer Sole, das in hiesigen Gefil-
den an allen möglichen Stellen an-
geboten wird, vor allem aber auch 
durch die Vorführungen der Salzsie-
der in Wilsede erreichen sie jede 
Menge Heidebesucher aus aller Welt. 
Und die erinnen sich dann auch an 
das Salz, wie Worch-Rohweder ge-
rade wieder erfahren hat: „In der 
vergangenen Woche hatten wir zwei 
Anrufer, die Salz bestellen wollten - 
einen aus Österreich und einen aus 
Australien.“

Taufgottesdienst Dorfmark

Seit einigen Jahren sind die Taufgottesdienste an der Böhme in Dorfmark immer ein großes Erlebnis. Auch in 
diesem Sommer wird Pastor Uwe Gaudszuhn diesen besonderen Gottesdienst am Sonntag, dem 5. August, 
um 10 Uhr im von-Notz-Park nahe dem Pastorensteg gestalten. Neun Täuflinge sind bereits angemeldet. Für 
die Familien und für die Gemeinde ist es immer ein besonderer Moment, wenn einer der Paten das Taufwas-
ser aus der  Böhme schöpft und in die Taufschale fließen läßt. Der Posaunenchor begleitet den Gottesdienst. 
Anschließend lädt die Stiftung Kirchspiel  Dorfmark alle Besucher zu erfrischenden Getränken ein. Im August 
kann es  sehr warm sein und an der Böhme gibt es nicht viel Schatten. Es  empfiehlt sich deshalb, eine Kopf-
bedeckung oder anderen Sonnenschutz mitzubringen.

Up’n Theeshof
Schmalzbrotabend und bunter Sonntag

SCHNEVERDINGEN. Zu einem 
Festwochenende lädt der Heimat-
bund Schneverdingen jetzt auf den 
Theeshof der Heideblütenstadt ein: 
Beim „Schmalzbrotabend“ am 3. 
August und beim „Sonntag auf dem 
Theeshof“ am 5. August können sich 
Besucher auf reichlich Abwechslung 
und Unterhaltung freuen.

Der „Schmalzbrotabend“ wird am 
Freitag um 19 Uhr mit einer musika-
lische Begrüßung der Gäste durch 
den Musikzug der Schneverdinger 
Stadtfalken eröffnet. Tänzer aus 
Wesseloh und Wintermoor führen 
Volkstänze vor, dabei sind auch die 
 „Linedancer Schneverdingen“ vom 
TV Jahn und die Tanzschule „Step 
by Step“ mit Lena Bosselmann mit 
ihren Vorführungen Teil des Pro-
gramms. Ab etwa 21.45 Uhr gibt es 
Musik vom „Plattenteller“ mit DJ 
Frank Bestmann, der auch Musik-
wünsche zum Zuhören und Tanzen 
unter dem Fallschirm auf dem Thees-
hof-Areal erfüllt. Der Heimatbund, 
der den Gästen eine tolle Biergarten-
stimmung bereiten möchte, hat mit 
verschiedenen Leckerein - nicht nur 
Schmalzbrote - und Getränken na-
türlich auch für das leibliche Wohl der 
Besucher gesorgt. Der Sonntag, 5. 
August, steht dann unter dem Motto 

„Een Sünndag up‘n Theeshof“ - und 
das bei freiem Eintritt: Der Tag be-
ginnt um 10 Uhr mit einem plattdeut-
schen Gottesdienst unter den Ei-
chen. Der Sonntagsgottesdienst in 
der Peter-und-Paul-Kirche fällt aus. 
Die musikalische Umrahmung ge-
staltet wieder der Schneverdinger 
Posaunenchor. Etwa ab 11 Uhr geht 
es bis 13.45 Uhr weiter mit Musik und 
Unterhaltung zur Mittagszeit mit den 
„Veersetaler Deerns“. Um 14 Uhr 
beginnt der große bunte Nachmittag 
mit unterschiedlichen Darbietungen: 
Mit von der Partie sind die Cheerlea-
der vom TV Jahn, die Gruppe „Sa-
fira“ und die „Beekschäper“ aus 
Scheeßel mit zwei Gruppen. „Star“ 
des heutigen Tages wird die noch 
amtierende Heidekönigin Annika mit 
ihren Hofdamen und Pagen sein. Sie 
wird dem Fest einen Besuch abstat-
ten und Fragen des Publikums be-
antworten.

Für das leibliche Wohl ist auch am 
Sonntag selbstverständlich bestens 
gesorgt, denn es gibt ab 12 Uhr Erb-
sensuppe mit Einlage und belegte 
Brote, später können Besucher fri-
schen Butterkuchen sowie Kaffee 
und Tee genießen. Durch die Pro-
gramme führt an beiden Tagen Chri-
stian Stanulla.

Geheimnisvoll   
Märchen und Mythen im Walderlebnis  

EHRHORN. Am kommenden Frei-
tag, den 3. August, dreht sich im 
Walderlebnis Ehrhorn alles um die 
Märchen und Mythen des Waldes: 
Von 16 bis 18 Uhr gilt es, die geheim-
nisvolle Umgebung der Ehrhorner 
Dünen zu erkunden.  

Für Kinder und Jugendliche gibt es 
eine Führung unter dem Motto „Zau-
berwelt und Wunderkräfte“  mit dem 
zertifizierten Waldpädagogen Rein-
hard Mitterhuber statt. Die Erwach-
senen werden von der zertifizierten 
Waldpädagogin Pat Bülk in die „Mär-
chen und Mythen des Waldes“ ent-
führt. Für beide Führungen wird ein 
Kostenbeitrag erhoben, Anmeldun-
gen werden erbeten bei der Schne-
verdingen Touristik, , Ruf (05193) 
93800 oder touristik@schneverdin-
gen.de.

Das Walderlebnis Ehrhorn ist eins 
von sieben neuerdings genannten 

„Naturtalenten“ der Niedersächsi-
schen Landesforsten. Hier erfahren 
Interessierte Wissenswertes rund um 
den Wald und seine Bewohner. Das 
Insektendorf, das Formicarium und 
der Bienenzaun laden zum Verweilen 
und Staunen ein. Eingebettet in die 
urige Landschaft der Ehrhorner Dü-
nen, unter uralten Hofeichen stehen 
das alte Bauernhaus aus dem Jahr 
1650 und daneben die „WaldKräute-
rey“. Durch die Anbindung an das 
Reit- und Kutschwegenetz ist Ehr-
horn seit diesem Jahr auch mit der 
Kutsche zu erreichen.

Seit Anfang der Saison bietet die 
Firma Tausendgrün mit ihrer Wild-
kräutermanufaktur auf dem Gelände 
des Walderlebnis Kräuterspezialitä-
ten in Form von Getränken und Spei-
sen an.

Weitere Informationen finden sich 
unter:  www.ehrhorn-heide.de 

Am Freitag gibt es Führungen für klein und groß am Walderlebnis Ehrhorn. 
Dabei geht es auch um den Waldgeist, der in den Ehrhorner Dünen thront. 
 Foto: Niedersächsische Landesforsten



Vortragsabend der Klinik
WALSRODE. Chefarzt Dr. Michael 

Abend und sein Ärzteteam der Fin-
kelstein-Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin bieten im Rahmen der  
Veranstaltungsreihe „Gesundbil-
dung“ regelmäßig jeden zweiten 
Mittwoch im Monat einen Vortrags-
abend zu den Themen Säuglings-
pflege und  Vorsorgeuntersuchungen 
im Kindesalter an. Beginn ist immer 
um 19 Uhr im Gesundheitszentrum 

am Heidekreis-Klinikum Walsrode, 
Saarstraße 16, Seminarraum. Am 8. 
Auust heißt das Thema „Reflux und 
Harnwegsinfektionen“. Die Ärzte be-
antworten Fragen hinsichtlich der 
Entwicklung und nötigen Vorsorge 
für das Kind. Weitere Infos über das 
Sekretariat der Finkelstein-Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin unter der 
Rufnummer (05161) 6021431. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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So zart und lecker:
Putensteak
mariniert 100 g 0.99
Gyros
herzhaft gewürzt 100 g 0.79
Für Grill & Pfanne:
Zarte Rumpsteak
in Meersalz 
mit Rosmarin 100 g 2.49

Fleis
ch

er
ei

Fleis
ch

er
ei

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mittwoch, den 8. August,

kochen wir für Sie GYROSSUPPE

Frischer holländischer  
Gourmet-Matjes Knackig frisch & würzig:

Riesen-Bockwurst
Jauersche 150 g Stück 1.40
…und dazu
Hausgemachter 
Kartoffelsalat
mit Apfel 100 g 0.79

Ameisenbär fährt

Am Sonntag, dem 5. August, startet der Ameisenbär zu seiner dritten 
Saisontour nach Döhle am Rande des Naturschutzgebietes. Von nun an 
fährt der Oldtimer jeden Sonntag bis einschließlich 9. September in die 
Lüneburger Heide. Die Fahrt beginnt um 10.15 Uhr am Soltauer Haupt-
bahnhof, Gleis 5. In Döhle haben die Fahrgäste drei Stunden Aufenthalt, 
so daß genügend Zeit ist für eine Wanderung oder Kutsch wagenfahrt ins 
Naturschutzgebiet. Um 15.15 Uhr rollt der Ameisenbär wieder in Soltau 
ein. Diesen Sonntag werden die Gäste von den Schaffnern Manfred  
Morawetz und Günter Warnecke-Schütte (Foto) begleitet. Der Triebwagen 
aus dem Jahr 1937 verfügt über 55 Sitzplätze, 16 Stehplätze und kann 
acht Fahrräder befördern. Neu ist, daß Fahrkarten jetzt auch nicht nur bei 
den Schaffnern, sondern auch online unter www.soltau-touristik.de er-
hältlich sind. 

Liebe zum Alten rostet nicht
Zehnte Oldtimer-Ausstellung am Schneverdinger Rathaus am 12. August

SCHNEVERDINGEN (mk). Auf 
Hochlanz polierter Lack, Stoßstan-
gen und verspielte Details aus glän-
zendem Chrom, robuste Technik, 
die ohne Computer und Sensoren 
zuverlässig funktioniert: Oldtimer 
erfreuen sich nach wie vor großer 
Beliebtheit. Autos und Motorräder 
sowie Lastwagen und Traktoren 
aus vergangenen Zeiten begeistern 
Menschen aller Altersgruppen. 
Gerlegenheit, zahlreiche „Klassi-
ker“ zu bestaunen, bekommen In-
teressierte am Sonntag, dem 12. 
August, in Schneverdingen. Dann 
nämlich lädt die Oldtimer-Interes-
sengemeinschaft (IG) Schneverdin-
gen zum nunmehr zehnten Mal zur 
großen Oldtimer-Ausstellung am 
Rathaus in der Heideblütenstadt 
ein. Ab 10 Uhr werden dort nicht 
nur „Oldies but Goldies“, sondern 
auch sogenannte Youngtimer, also 
Fahrzeuge, die mindestens 20 Jah-
re alt sind, präsentiert. 

„Wer selbst Oldtimer herrichtet, 
weiß, wieviel Zeit und Herzblut man 
in sein Fahrzeug steckt - und daß der 
Erfahrungsaustausch mit Gleichge-
sinnten einem oft weiterhilft. Und 
natürlich zeigt man seine ‚Schätze‘ 
dann auch gern mal her“, so Gerhard 
Hinrichs von der Interessengemein-
schaft. Er und die anderen Organisa-
toren der Veranstaltung hoffen natür-

lich wieder auf zahlreiche Besucher, 
haben sie sich doch änläßlich des 
„runden Geburtstages“ der Oldtimer-
Ausstellung zusätzliche Attraktionen 
einfallen lassen. So wird zum Beispiel 
ein Kinderkarrussell aufgebaut, auf 
dem die kleinen Besucher ihre Run-
den drehen können. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt, ebenso für musi-
kalische Unterhaltung: DJ Toni prä-
sentiert flotte Musik aus vergange-
nen Tagen. Und wie in den Vorjahren 
gibt es auch wieder eine große Tom-

Auf Hochlanz polierter Lack, glänzender Chrom: Am 12. August steht am Schneverdinger Rathaus und auf 
dem Platz in der Rathauspassage wieder das große Oldtimertreffen auf dem Programm, zu dem die Interes-
sengemeinschaft Oldtimer zum nunmehr zwölften Mal einlädt.  

Kulleraugen und „große Schnute“: Mit einem freundlichen „Gesicht“ 
kommt dieser liebevoll restaurierte Klassiker daher. Mehr als 250 „Oldies“ 
werden am 12. August in der Heideblütenstadt erwartet.

bola, bei der zahlreiche attraktive 
Preise winken. Die jährliche Veran-
staltung ist aus dem Terminkalender 
der Stadt Schneverdingen nicht 
mehr wegzudenken. Im vergangenen 
Jahr zählte die IG bei strahlendem 
Sonnenschein rund 2.500 Besucher 
in der Innenstadt, die weit mehr als 
250 Fahrzeuge aller Art bestaunen 
konnten. 

Als Oldtimer gelten Fahrzeuge, die 
mindestens drei Jahrzehnte auf dem 

Buckel haben. Jeder, der ein solches 
Gefährt besitzt, kann seinen 
„Schatz“ im Rahmen der Ausstel-
lung am Schneverdinger Rathaus 
beziehungsweise auf dem Platz der 
Rathauspassage  ausstellen. Anmel-
dungen sind  zwar nicht erforderlich, 
die Veranstalter empfehlen aber wie-
der eine Registrierung vor Ort, um 
jedem Teilnehmer einen festen Platz 
zuweisen zu können. 

Einige Oldtimerfreunde  werden 
auch in diesem Jahr  weite Anreisen 
auf sich nehmen, um in der Heide-
blütenstadt mit von der Partie zu 
sein, hat die Veranstaltung in der 
„Schrauber-Szene“ doch einen 
guten Ruf. Die Besitzer der liebe-
voller Kleinarbeit restaurierten 
„Oldies“ präsentieren ihre Fahrzeu-
ge gern in diesem Rahmen, gibt es 
doch reichlich Gelegenheit, mit 
Gleichgesinnten zu fachsimpeln 
und „Benzingespräche“ zu führen. 
Sie alle eint die Begeisterung für 
das Hobby. Sammeln, Restaurie-
ren, Reparieren, Fahren - all dies 
macht für die Oldtimerfreunde den 
Reiz daran aus. Mit einem leicht 
abgewandelten Sprichwort könnte 
es auch heißen: Die Liebe zum 
Alten rostet nicht. 

Die Oldtimer-IG organisiert übri-
gens nicht nur die jährliche Ausstel-
lung, sondern ist auch darüber 
hinaus aktiv. So stehen immer am 
zweiten Dienstag eines Monats um 
19 Uhr Stammtischtreffen im Gast-
haus „Zum alten Krug“ in Schne-
verdingen auf dem Plan. Beim 
Erfahrungsaustausch geben sich 
die Mitglieder gegenseitig Tips 
rund um die Restauration und 
Erhaltung alter Fahrzeuge. Auch 
gemeinsame Ausfahrten und Aus-
flüge werden unternommen, zudem 
gibt es Werkstatt-abende bei den 
Mitgliedern. 

Wer  der Oldtimer-IG beitreten 
möchte, kann sich gern an Gerhard 
Hinrichs, Ruf (05193) 98010, wen-
den. Nähere Infos gibt es auch im 
Internet unter www.oldtimer-ig-
schneverdingen.de sowie unter 
www.facebook.com/oldtimerig-
schneverdingen.

Wieder Volksradeln
BERGEN. Auch in diesem Jahr 

laden die Truppenübungsplatzkom-
mandantur und das Bundeswehr-
dienstleistungszentrum Bergen zum 
traditionellen Volksradfahren auf den 
Truppenübungsplatz Bergen ein. Am 
5. August in der Startzeit von 9 bis 
12 Uhr wird der Öffentlichkeit die 
Möglichkeit gegeben, auf unter-

schiedlichen Strecken (24 bis 77 
Kilometer) die Schönheit der Natur 
radelnd zu genießen. Alle Teilnehmer 
können sich ein Bild von den Bemü-
hungen der drei Ortsdienststellen  
Truppenübungsplatzkommandantur, 
Bundeswehrdienstleistungszentrum 
und Bundesforst zur Erhaltung der 
Landschaft machen.

Wieder geholfen
BISPINGEN. Wieder konnte eine 

Mutter mit zwei Kindern im Rahmen 
der Aktion „Ferienaufenthalte für so-
zial benachteiligte Familien“ eine 
abwechslungsreiche Woche in der 
Lüneburger Heide verbringen. Für 
kostenlose Unterkunft und Verpfle-
gung sorgte dabei die Jugendherber-
ge Bispingen. Andere wiederum 

garantierten dafür, daß es den Urlau-
bern während dieser Woche nicht 
langweilig wurde: Wildpark Lünebur-
ger Heide, Barfußpark und  Aquadies 
in Egestorf, Bispinger Freibad, Ver-
rücktes Haus Bispingen sowie Spiel-
museum und Felto-Filzwelt in Soltau 
spendierten ihnen Eintrittskarten und 
damit viele schöne Erlebnisse.
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Brochdorfer
Nackensteaks

1 kg 8.49 

Marinierte
Putensteaks

1 kg 9.90 

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

www.boelter-partyservice.de

HALLEN- &
HOFFLOHMARKT
bei Kilian’s am 4.8. 2018, ab 9 Uhr 

(Aufbau ab 8 Uhr), Standgebühr 1 E
29614 Soltau · Celler Straße 97

Info/Anmeldung
 05191 967191 o. 0162 7067218

Kuh(le)
Möbel!

MÖBELFUNDGRUBE

Möbel aus Austellungen und Messen, Restposten, Auslaufprogramme, Möbel 1. und 2. Wahl. Alles ist sofort lieferbar

Hubenkamp 1
Soltau-Wolterdingen
Telefon (0 51 91) 7 21 40

Eiskalt sparen!
Couchgarnituren mit  

verschiedenen Funktionen und Stoffen

frisch eingetroffen
Solange der Vorrat reicht – Geöffnet Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr, Sa. 10 - 16 Uhr

„Jeder ist uns willkommen“
Arge Stadtmarketing Munster möchte stärkere Beteiligung der Bürger

MUNSTER (mwi). Ihre Aufgaben-
felder erfassen beinahe alle Facet-
ten der Örtzestadt: Die Arbeitsge-
meinschaft (Arge) Stadtmarketing 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Munsters Attraktivität zu steigern. 
Doch eine Arbeitsgemeinschaft 
braucht natürlich auch die Koopera-
tion mit den Bürgerinnen und Bür-
gern, die sich mit ihren Ideen einbrin-
gen können und sollen. Hier möchte 
die Arge künftig auch die zahlreichen 
Munsteraner Vereine stärker ins 
Boot holen. Darauf machten Christi-
na Fleckenstein und Ralph Kämme-
rer sowie Eva-Maria Willer und Mi-
chael Zappe am vergangenen Mon-
tag aufmerksam.

In der Arge Stadtmarketing sind 
verschiedenste Munsteraner Interes-
sengruppen vertreten, um ein mög-
lichst breites Spektrum abzudecken. 
So vertritt Kämmerer (1. Vorsitzender) 
die Gewerbetreibenden, während 
Bürgermeisterin Fleckenstein (2. Vor-
sitzende) die Stadt repräsentiert, mit 
dabei auch Willer als Stadt- und 
Touristik-Managerin und Hauptmann 
Zappe als Vertreter der Bundeswehr. 
Insgesamt sind es elf Mitglieder, die 
der Arge angehören.

Sie hat sich auf die Fahnen ge-
schrieben, die Attraktivität Munsters 
zu steigern, ein positives Stadtimage 
aufzubauen, weiterzuentwickeln und 
zu pflegen, aber auch den überregio-
nalen Bekanntheitsgrad zu erhöhen. 
Vor allem aber soll sie auch für eine 
größere Identifikation aller Munstera-
ner mit ihrer Stadt sorgen und die 
Zusammenarbeit aller Akteure der 
Stadt fördern.

Im Rahmen dieser Arbeit geht es 
durchaus um konkrete Projekte - grö-
ßere wie kleinere. „So hat die Arge die 
Boulbahn auf den Weg gebracht, die 
jetzt vom Seniorenbeirat betreut wird. 
Auch der Denkparcours rund um den 
Mühlenteich wurde initiiert. Der wird 
derzeit sowohl in Form als auch Inhalt 
generalüberholt“, erläutert Flecken-

Kündigen weitere Aktivitäten der Arge Stadtmarketing an: (v.l.) Ralph Kämmerer, Christina Fleckenstein, Michael 
Zappe und Eva-Maria Willer. Foto: mwi

stein. Aber auch an der Erarbeitung 
erfolgreicher Konzepte etwa für den 
Jedermann-Triathlon oder „Music in 
the City“ war die 2001 gegründete 
Arge beteiligt.

Im eigenen Saft freilich mögen die 
Mitglieder der Arge nicht schmoren. 
Insbesondere junge oder jüngere 
Leute mit guten Ideen sind deshalb 
willkommen: „So haben wir von rund 
eineinhalb Jahren auch Schulen be-
sucht, um uns näher bekannt zu ma-
chen“, erinnert sich Kämmerer.  Und 
Zappe ergänzt: „Wir brauchen eine 
Verjüngung, also junge Leute oder 
solche, die mit Jugendlichen arbeiten, 
und deren Stimme.“ Grundsätzlich 
gilt, daß sich alle Interessierten betei-
ligen können. Das betont neben Käm-
merer auch Fleckenstein ausdrück-
lich: „Durch unsere neuen Richtlinien 
kann sich jedermann einbringen. 

Wenn jemand mit einer guten Idee, 
etwa für ein Projekt, zu uns kommt, 
ist er willkommen. Eine solche Idee 
sollte allerdings Substanz haben und 
der, der sie vorstellt, sollte auch bei 
einer möglichen Umsetzung mitma-
chen. Diese Möglichkeit der Mitwir-
kung ist noch zu unbekannt.“

Aus diesem Grund werde die Arge 
auch zu einem speziellen Informati-
onsabend für alle Interessierten ins 
Bürgerhaus einladen, und zwar am 
26. September, kündigt Willer an. Da-
bei möchte die Arge jetzt aber auch 
verstärkt auf Vereine setzen, von de-
nen es etwa 40 bis 45 in der Örtze-
stadt gibt: „Die werden dazu von uns 
nach den Sommerferien noch eine 
Einladung bekommen, mit der Bitte, 
sich einzubringen und in den eigenen 
Reihen dafür Interesse zu wecken“, 
betont Fleckenstein.

Wenn es um Anliegen geht, ist die 
Arge übrigens keineswegs auf 
Schönwetter-Themen festgelegt: 
„Wenn beispielsweise junge Leute 
wegen der Nahverkehrssituation 
Ausbildungsprobleme haben, dann 
ist das durchaus auch ein Thema für 
uns“, meint Kämmerer. Eine Garantie 
auf Lösung des jeweiligen Problems, 
so Zappe, gebe es zwar nicht, wohl 
aber die Möglichkeit, daran zu arbei-
ten.

Wesentlich erfreulicher als solcher-
lei Themen ist der nächste Termin, zu 
dem die Arge jung und alt einlädt: Am 
23. August von 15 bis 17 Uhr steht 
für alle Interessierten ein Boule-Treff 
auf dem Programm. Dazu Flecken-
stein: „Wir möchten damit die Boule-
Bahn am Mühlenteich wieder ein 
bißchen in den Mittelpunkt des Inter-
esses rücken.“

NEUENKIRCHEN. Kinder, Eltern 
und alle, die noch zu einer Familie 
gehören, lädt der Kunstverein Spring-
hornhof am kommenden Sonntag, 
dem 5. August, ein zu einer spannen-
den und kreativen Forschungsreise 
zu den Landschaftskunstwerken 
rund um Neuenkirchen. Die Famili-
enkunsttour beginnt um 11 Uhr.

Wer war der verrückte König? Was 
lebt im blauen Haus? Wohin führt die 
Eisenbahnlinie? Und warum haben 
die so schief gebaut? Um diese und 
andere wichtige Fragen geht es bei 
dem etwa anderthalbstündigen Spa-
ziergang mit der Leiterin des Kunst-
vereins Bettina von Dziembowski. 
Spielerisch bewegt sich die Gruppe 
von Station zu Station und erforscht 
dabei Kunst, Natur und Landschaft.

Von Mai bis Oktober lädt der 
Kunstverein Springhornhof an jedem 
ersten Sonntag im Monat zu beson-
deren Erkundungen der Land-
schaftskunstwerke und Ausstellun-
gen in und um Neuenkirchen ein. 
Stets werden die Radtouren, Spa-
ziergänge und Führungen von re-
nommierten Künstlern und Kunstex-
perten begleitet.

Informationen zu allen Sonn-
tagstouren in diesem Jahr können 
Interessierte sich im Internet unter 
springhornhof.de/kunst-landschaft/
fuehrungen/ herunterladen. Die Teil-
nahme ist dank der Unterstützung 
der Volksbank Lüneburger Heide 
kostenlos. Treffpunkt ist um 11 Uhr 
vor dem Kunstverein Springhornhof, 
Tiefe Straße 4 in Neuenkirchen.

Es gibt viel zu entdecken in Neuenkirchen bei der Kunsttour für Familien 
am kommenden Sonntag.

Eine „spannende und kreative Forschungsreise zu den Landschaftskunst-
werken rund um Neuenkirchen“ verspricht Bettina von Dziembowski. 
Die Familienkunsttour am kommenden Sonntag beginnt um 11 Uhr und 
dauert rund anderthalb Stunden. 

Kunsttour für Familien   
Erkundung von Kunst und Landschaft

der leser hat das wort

„Busverkehr wichtig“
Leserbrief zum Artikel „Einigung 

über HVV-Tarif“ im Heide-Kurier von 
Sonntag, dem 29. Juli 2018.

Liebe Politikerinnen und Politiker, 
die geplante Ausweitung des HVV-
Tarifs ist die Bankrotterklärung für 
Ihre Verpflichtung, Daseinsvorsorge 
für unsere Mitbürger sicherzustellen. 
Die Mobilität auf dem Lande bleibt 
unberührt, denn hier wird nur der 
schienengebundene ÖPNV subven-
tioniert, und das möglicherweise auf 
Kosten des straßengebundenen ÖP-
NV.

Die Vereinbarungen mit den gro-
ßen Tarifverbünden berühren bei uns 
nicht den Busverkehr. Schlimm ge-
nug, daß die Buslinien in der Ferien-
zeit ausgedünnt sind und in einigen 
Orten ganz ausfallen. Mit den ehren-
amtlich tätigen Fahrerinnen und 
Fahrern der Bürgerbusse entsteht 
eine sinnvolle Ergänzung des ÖPNV 
in der Fläche. Die Fahrgäste werden 
zuverlässig abgeholt und zu den Ver-
kehrsknoten gebracht. Der von Ih-
nen subventionierte HVV befördert 
die Fahrgäste dann weiter. Die Bür-
gerbusse werden vom Heidekreis 
aber nicht ernst genommen.

In seinem Vortrag zur Regionalen 
Handlungsstrategie (RHS) be-

schreibt Richard Eckermann (Nie-
dersächsisches Ministerium für 
Wirtschaft und Verkehr) unter ande-
rem die Bedingung des Paragra-
phen 7b NNVG, die Weiterentwick-
lung des straßengebundenen ÖPNV 
zu fördern. Die Mobilitätsbedürfnis-
se und das Mobilitätsverhalten 
durch den demographischen Wan-
del zu berücksichtigen. Durch alter-
native Verkehrskonzepte die Mobili-
tät auf dem Lande zu gewährleisten. 
Zitat Ende.

Die dem Heidekreis zugewiesenen 
Mittel betragen jährlich 566.441 Eu-
ro. Der Heidekreis sitzt auf diesen 
Regionalisierungsmitteln und läßt 
nicht erkennen, wie er gedenkt, die-
se Mittel für die Menschen vor Ort 
einzusetzen. Die Bürgerbusse sind 
alternativ eine Sonderform des ÖP-
NV werden aber vom Heidekreis 
immer noch „stiefmütterlich“ behan-
delt.

Wolfgang Schubert
Schneverdingen

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

Infoabend im Klinikum
WASLRODE. Die Klinik für Gynä-

kologie und Geburtshilfe des Heide-
kreis-Klinikums in Walsrode lädt zu 
einem Infoabend für werdende El-
tern zum Thema „Die ersten Tage 
nach der Geburt - Ein guter Start im 
Heidekreis-Klinikum“ ein: Am Don-
nerstag, dem 16. August, um 19 Uhr 
im Gesundheitszentrum in der Saar-
straße 16 in Walsrode. Kinderkran-
kenschwester und Stillberaterin Il-
se-Marie Lentz und Hebamme Inga 

Diers informieren regelmäßig an je-
dem dritten Donnerstag im Monat 
über die Themen Bonding und Bin-
dung, Stillen und Flasche sowie 
Möglichkeiten einer gemeinsamen 
Unterbringung im Klinikum. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten an-
gehende Eltern beim Sekretariat der 
Klinik für Gynäkologie und Geburts-
hilfe unter der Telefonnummer 
(05161) 6021451. 

Vorstandswahlen

Vorstandwahlen standen unter anderem auf dem Programm der Mitglie-
derversammlung des Vereins Mehrgenerationenhaus Schneverdingen. 
Dabei wurden alle Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern bestätigt, neu 
hinzugewählt wurde Angelika Schönberg als Beisitzerin für die Mentor-
Gruppe. Der Vorstand besteht damit aus der 1. Vorsitzenden Christa 
Krüger, 2. Vorsitzenden Silvia Ehrke, Kassenwart Ingo Prigge, Schriftfüh-
rerin Ruth Jones, der Kulturbeauftragten Antje Diller-Wolff sowie den 
Beisitzern Claus Taruttis, Ursula Wirsing, Hans-Jürgen Luther und Ange-
lika Schönberg. Bei den Kassenprüfern schied Edith Klör turnusgemäß 
aus, Nachfolgerin wurde Ingrid Bode. Christa Cordes bleibt als Kassen-
prüferin noch ein zweites Jahr im Amt. Als Vorsitzende und hauptamtliche 
Koordinatorin des Mehrgenerationenhauses gab Christa Krüger einen 
Überblick über die Aktivitäten des vergangenen Jahres. Mit Angeboten 
für Eltern mit Kleinkindern, für ältere Kinder und für Erwachsene wird ein 
weitgefächertes regelmäßiges Programm organisiert. Dazu kommen 
zahlreiche Einzelveranstaltungen wie aktuell die Ferienpaß-Aktionen. 
Durch die über die Jahre kontinuierlich ausgeweiteten Aktivitäten bei 
gleichgebliebener Fördersumme durch die Bundesförderung in den ver-
gangenen zehn Jahren wurden die finanziellen Rücklagen zum großen 
Teil aufgebraucht, wie Ingo Prigge in seinem Kassenbericht erläuterte. 
Die Grundförderung wird aktuell durch das „Bundesprogramm Mehrge-
nerationenhaus“ mit der Laufzeit 2017 bis 2020 fortgeführt. Neu hinzu-
gekommen ist in diesem Jahr der freiwillige Schwerpunkt „Förderung der 
Lese-, Rechen- und Schreibkompetenzen“, wofür sich das Mehrgenera-
tionenhaus beworben und den Zuschlag über die beantragte Förderhö-
he erhalten hat. 

Freudenthal
SOLTAU. Am  4. August entschei-

det die Jury in Soltau, wer in diesem 
Jahr den Freudenthal-Preis für zeit-
genössische plattdeutsche Literatur 
und die Freuden thal-Anerkennung 
erhalten wird. Am Ende der Sitzung 
werden die Preisträger telefonisch 
benachrichtigt. Gegen 14 Uhr gibt 
die Jury das Ergebnis der diesjähri-
gen Ausschreibung dann im Ratssaal 
der Stadt Soltau öffentlich bekannt 
und begründet die Entscheidung. 

Sommerfest
BRELOH. Zum Grill- und Sommer-

fest lädt der DRK-Ortsverein Breloh 
für den 8. August ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 16 Uhr in den Au-
ßenanlagen der Grundschule Breloh. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für einen kleinen Obolus können sich 
Besucher sattessen, gibt es doch 
Gegrilltes und Salat. Natürlich werden 
auch Getränke angeboten. Auch 
Nichtmitglieder sind willkommen.
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Bis zum

5. August 2018

Glasfaser-

Hausanschluss

inklusive

Wir sind für Sie da. Für Fragen. Vor Ort.
Bis zum 3. August im Hartmann-Hotel 
in Wietzendorf
Montag - Mittwoch   09:00 bis 15:30 Uhr

Donnerstag   12:00 bis 18:00 Uhr

Freitag   09:00 bis 13:00 Uhr

www.svo-net.de/wietzendorf

Letzte Chance! Jetzt noch dabei sein  
und bis zum 5. August blitzschnelles  
Internet inklusive Hausanschluss sichern.

Wir bringen 
die Glasfaser-Technologie 
nach Wietzendorf
Auch Sie wollen mit Lichtgeschwindigkeit 
ins Internet?  

Jede Unterschrift zählt.
Nur gemeinsam schaffen wir es, die 
erforderliche 60%-Quote zu erreichen.

SVO Anzeige 140x417_BV_DRUCK.indd   1 23.07.18   14:12

Leseclubs auf Zielgerade
Abgabe der Logbücher und Abschlußfeste im Nordkreis

HEIDEKREIS. Der Sommer- und 
der Juniorleseclub in den öffentlichen 
Bibliotheken des Heidekreises nei-
gen sich mit dem nahenden Schul-
anfang ihrem Ende zu. Und damit 
rückt auch der Abgabetermin für die 
Leselogbücher als Grundlage für die 
Zertifikate und Urkunden in greifbare 
Nähe: Sie sollten in Soltau, Munster 
und Schneverdingen bis Samstag, 
den 4. August, abgegeben werden. 
Für alle Urlaubsrückkehrer ist auch 
noch eine Abgabe bis Dienstag, 7. 
August, möglich.

Der Abschluß der Leseclubs wird 
dann überall am letzten Ferientag, 
also Mittwoch, den 8. August, mit 
Übergabe der Urkunden und Zertifi-

kate und vielen verschiedenen Ange-
boten gefeiert. Hier die Termine für 
die einzelnen Orte:

In Munster steht das Abschlußtref-
fen des „JuniorLeseClubs“ um 11 Uhr 
in der Stadtbücherei auf dem Pro-
gramm: Mit verschiedenen Spielen, 
Schminkstation, Buttonmaschine, 
Eiswagen, Überraschungen und der 
Übergabe der Urkunden durch Bür-
germeisterin Christina Fleckenstein.

Die „SommerLeseClub“-Ab-
schlußparty folgt um 17 Uhr in der 
Stadtbücherei. Auch hier übergibt 
Bürgermeisterin Christina Flecken-
stein die Zertifikate. Außerdem gibt 
es Cocktails, Pizzabrot, Fotobus so-
wie zahlreiche Aktionen, Spiele und 

eine Verlosung von Sonderpeisen. 
Die Stadtbücherei Munster ist am  8. 
August, dem Tag der Abschlußfeste, 
nur für die Leseclubfeste geöffnet, 
nicht für den normalen Publikums-
verkehr.

In Schneverdingen beginnt die Ab-
schlußveranstaltung für den „Junior-
SommerLeseClub“ um 11 Uhr in der 
Stadtbücherei.

Der „SommerLeseClub“ feiert sei-
nen Abschluß um 17 Uhr im Jugend-
bereich der Freizeitbegegnungsstät-
te. Neben Spielen, der Verlosung für 
alle anwesenden Teilnehmer, Brat-
wurst und Musik werden bei der Ver-
anstaltung auch die Zertifkate durch 
Sabine Dalhoff von der Kooperativen 
Gesamtschule Schneverdingen 
übergeben. Die Stadtbücherei 
Schneverdingen ist am 8. August am 
Nachmittag ab 14.30 Uhr geöffnet.

In Soltau beginnt das Abschlußfest 
für den „JuniorLeseClub“ der Biblio-
thek Waldmühle um 15 Uhr in der 
„Alten Reithalle“. Neben der Überga-
be der Urkunden erwartet die erfolg-
reichen Teilnehmer ein kleines Ge-
schenk und echter Partyspaß mit 
Tom’s Musikbox. Die Abschlußparty 
für den Sommerleseclub beginnt um 
17 Uhr, ebenfalls in der „Alten Reit-
halle“: Bürgermeister Helge Röbbert  
übergibt die Zertifikate an die fließi-
gen Leserinnen und Leser. Außerdem 
nehmen alle erfolgreichen und anwe-
senden Teilnehmer an der großen 
Verlosung teil. Und auch bei dieser 
Feier sorgt Tom’s Musikbox für coole 
Musik und gute Laune zum Ferienen-
de.

Wie hier in Munster sollten auch die fleißigen Leserinnen und Leser der 
Sommerleseclubs in Schneverdingen und Soltau ihre Logbücher bis 
Samstag abgeben.  

Sport, Spiel und Spaß
Am 18. August „Tag der DLRG“ am Flüggenhofsee

MUNSTER. Sport, Spiel, Spaß und 
Kulinarisches für jung und alt: Am 18. 
August steht ab 14 Uhr am Flüggen-
hofsee in Munster wieder der traditio-
nelle „Tag der DLRG“ auf dem Pro-
gramm. Im Bereich des DLRG-Heims 
sowie am Strand des Sees finden 
Besucher wieder ein breit gefächertes 
Angebot an Aktivitäten für jede Alters-
gruppe. 

Auf dem Programm steht unter an-
derem ein Wasserritterturnier für aus 
drei Personen bestehende Mann-
schaften. Ein Team besteht dabei je-
weils aus zwei Paddlern und einem 
Lanzenritter. Das Turnier beginnt um 
14 Uhr. Um den Spaßfaktor zu erhö-
hen, freuen sich die Veranstalter über 
kostümierte Teilnehmer. Die Träger 
der besten drei Kostüme werden im 
Anschluß an die Veranstaltung prä-
miert. 

Beim traditionellen Beachvolley-
ballturnier, das bereits um 13 Uhr be-
ginnt, treten Mannschaften mit drei 
Spielern - auch gemischt - gegenein-
ander an. Es wird nach dem doppel-
ten K.O.-System gespielt. Gewertet 
werden die Teams getrennt nach Ju-
gendlichen bis 15 Jahren und Er-
wachsenen ab 16 Jahren. Das Teil-
nehmerfeld ist auf 18 Mannschaften 
begrenzt. Außerdem gibt es beim „Tag 
der DLRG“ wieder ein umfangreiches 

Kinderprogramm sowie eine Tombola, 
bei der zahlreiche Preise winken. Für 
das leibliche Wohl wird ebenfalls ge-
sorgt: Im Bereich des DLRG-Heims 
gibt es Kaffee und Kuchen sowie Ge-
grilltes, außerdem kühle Getränke 
sowie Cocktails an diversen Ständen 
am Strand des Flüggenhofsees. Den 
Abschluß des Programms bildet ab 
20 Uhr eine Beachparty mit DJ Odc 

Für die jungen Besucher gibt es wieder ein umfangreiches Kinderpro-
gramm. 

Darf beim „Tag der DLRG“ am Flüggenhofsee nicht fehlen: das traditionelle Beachvolleyballturnier. 

sowie ein nächtliches Feuerwerk. An-
meldungen  für das Wasserrittertur-
nier sowie das Beachvolleyballturnier 
sind bereits unter der E-Mail-Adresse 
Tag-der-DLRG@munster.dlrg.de un-
ter den Stichworten „Wasserrittertur-
nier“ beziehungsweise „Beachvolley-
ballturnier“ möglich. Weitere Infos  
gibt es auf der Internetseite https://
munster.dlrg.de. 
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Jeden Samstag ab 18.00 Uhr

Mit Spanferkel, knusprigem Burgunderbraten, saftige 
Haxenstücke, deftige Kartoffelklöße, Sauerkraut, 
Rotkohl, Kartoffelsalat, Gurkensalat, Tomatensalat, 
Krautsalat, buntem Blattsalat und ofenfrischen Brez´n!

       Für unschlagbare 3 15,90!!!

 Großes  Spanferkelbuffet

im Snow Dome BispingenLive-Musik 
den ganzen 

Abend!

Ein frischgezapftes 

Original Hofbräu Bier 0,3l 
gibt es gratis dazu!

ANZEIGE ANZEIGE

Ein perfekter Fußboden & Treppenbelag
Über 25 Jahre Erfahrung mit Steintep

pichen sind die besten Voraussetzungen 
für eine fachmännische Beratung und 
Montage. 

Durch uns erstrahlt ihr Fußboden oder 
Ihre Treppe in einem neuen Glanz! Die 
Gestaltung erfolgt nach Ihren eigenen 
speziellen Wünschen!

Ermöglicht wird dies durch einen hoch
wertig, exklusiven Bodenbelag aus drei
fach gesiebtem Kiesel oder Marmorstein 
in vielfältigen Farbnuancen, welcher durch 
unsere Profis in kurzer Zeit verlegt wird. 
Und das ohne jegliche Abriss und Stemm
arbeiten.

Zu unseren exklusiven Steinbelägen, 
bieten wir Ihnen auch ein großes Spek
trum anderer Bodenbeläge an. Zu diesen 
gehören unter anderem auch Vinylbeläge 
(Designbodenbeläge), Teppichböden, Par
kett und KlickWare.

Die Verarbeitung ist auf fast allen Unter
gründen wie Fliesen, Holz, Beton oder 
Estrich möglich. Auch für Fußboden
heizung ist der nur 6  mm dicke Natur

steinbelag, sowie für die anderen Boden
beläge bestens geeignet. Mit einem 
speziellen Fräsverfahren verlegen wir 
Ihnen ebenfalls eine Fußbodenheizung – 
meist an einem Tag.

Aufgrund der einzigartig patentierten 
Oberflächenversiegelung ist der INTRO 
Steinboden besonders pflegeleicht, ro
bust und strapazierfähig. Darüber hinaus 
ist er besonders schallschluckend und 
sorgt für ein angenehmes Wohnklima. 
Durch die Verwendung von Naturstein ist 
ein INTRO Steinboden antistatisch, so dass 
die ex treme Bindung von Staub verhindert 
wird und Allergiker aufatmen können.

Die beiden Malermeister bieten alle 
Arbeiten rund um das Renovieren von 
Innenräumen an. Somit verpasst Ihnen 
unser Fachbetrieb Schmalz & Konrad ein 
komplettes Rundumpaket für Böden, 
Malerarbeiten und Decken an. Wir ver
einen handwerkliches Können mit Krea
tivität und Aufgeschlossenheit für neue 
Techniken und erzielen so Ergebnisse, die 
überzeugen.

Neben der persönlichen VorOrtBera
tung können sich Interessierte unsere 
3 Ausstellungen in Bassum, Oyten und 
Walsrode ansehen. Hier können Sie sich 
vorab über die vielfältigen Gestaltungs
möglichkeiten der INTROSteinböden bei 
einer guten Tasse Kaffee informieren. So 
bietet sich in unseren ShowRooms auch 
die Möglichkeit, das einmalige ,,GehGe
fühl” auf einem Steinteppich zu testen 
und die rutschfeste Haptik des Naturstein
bodens live zu erleben.

Naturstein & Treppenrenovierung

Natursteinteppich – Vinylboden – Marmorstein – Treppenrenovierung – Malerarbeiten 

Intro Boden- & Malerzentrum OHG, Lange Str. 75, 29664 Walsrode oder Brunnenweg 26, 28876 Oyten 
oder Bahnhofstr. 44, 27211 Bassum. Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 04241 8049149

info@intro-bodenzentrum.com · www.introbodenzentrum.de
Öffnungsz. Bassum: Mi. 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16.00 · Sa. 10.00 bis 15.00 Uhr · Öffnungsz. Walsrode: 

Mi. 9.00 bis 17.00 Uhr · Sa. 10.00 bis 15.00 Uhr 05161 7889488 · Termine in Oyten nur nach Vereinbarung.

Perfekt geeignet für Küche, Wohnzimmer, Bad, Treppe, Büro, Schlafzimmer, etc.

Aufgrund der einzigartigen, patentierten
Oberflächenversiegelung ist der Steinboden

• pflegeleicht, robust und strapazierfähig
• schallschluckend und antistatisch

Bei der Treppenrenovierung ist
die Verarbeitung auf fast allen
Treppen möglich

• pflegeleicht • rutschfest

SCHAUTAGE
Sa., 4. 8. und So., 5. 8. von 10 bis 17 Uhr

Kostenlose Beratung vom
Fachmann vor Ort

Staubfrei ohne Stemm-
und Abrissarbeiten

Unsere Qualität ist Ihr Vorteil

Intro   Bodenzentrum.de

Ansprechpartner:
Viktor Konrad & Jakob Schmalz

Studio hat Geburtstag
„Beauty & Inspiration 
by Seiler‘s“ heißt das 
erfolgreiche Studio 
für gutes Aussehen 
in Munster: Hier 
kümmern sich Betti-
na und Sabrina Seiler 
als Mutter-und-Toch-
ter-Team um das 
Wohl und die Schön-
heit ihrer Kundinnen 
und Kunden. Am 
kommenden Sams-
tag, den 4. August, 
möchten beide ge-
meinsam mit Stamm-
kunden und natürlich 
auch mit neuen Inter-
essierten das zehn-
jährige Bestehen des 
Betriebes feiern: Ab 
14 Uhr können sich 
Gäste bei einem Glas 
Sekt über das vielfäl-
tige Angebot infor-
mieren und dazu in der Bahnhofstraße 1 die Räumlichkeiten kennen-
lernen. Die wurden im vergangenen Jahr nämlich komplett umgebaut 
und erheblich erweitert: „Drei neue Behandlungsräume kamen hinzu, 
jetzt gibt es insgesamt fünf“, erklärt Sabrina Seiler. Sie arbeitet seit 
nunmehr fünf Jahren in Kooperation mit ihrer Mutter, beide auf selb-
ständiger Basis, „aber unsere jeweiligen Angebote und Bereiche 
ergänzen sich dabei sehr gut“, freut sich Bettina Seiler, die die Er-
folgsgeschichte des Studios vor zehn Jahren startete. Hier bieten 
heute beide Generationen eine große Auswahl an kosmetischen 
Anwendungen, Faltenbehandlungen, Wellness anwendungen und 
Nageldesign an. Ob für Hände und Füße oder Gesicht und Körper - 
das Spektrum reicht von Nagelmodellage, Wimpern- und Augenbrau-
en- über verschiedene Körper- und Klangschalenbehandlungen bis 
hin zu speziellen Anwendungen wie „Slimyonik“, „Plasma Pen“ oder 
„Byonik“. Für weitere Informationen und Terminvereinbarungen ist 
„Beauty & Inspiration by Seiler‘s“ unter der Telefonnummer (05192) 
2794 erreichbar.

Samstag Saaleröffnung

Vor gut vier Jahren haben Carsten und Kathrin Meding den traditions-
reichen Gastronomiebetrieb von Waltraut und Horst Meding übernom-
men. Seitdem führen Sohn und Schwiegertochter das Gasthaus Me-
ding in vierter Generation - und unter ihrer Regie gab es eine ganze 
Reihe an Modernisierungsmaßnahmen in dem Dorfmarker Lokal, 
Poststraße 10: Veränderungen wie neue Bodenbeläge, Tischplatten 
und Gardinen erfuhr das Clubzimmer, heller und freundlicher präsen-
tiert sich nach der Renovierung auch das Eßzimmer, ebenso wurden 
die sanitären Anlagen komplett modernisiert, und die Terrasse ist 
ebenfalls neu ausgestattet. Eine - eigentlich ungeplante - Aufbereitung 
erhielt jetzt der Saal des Hauses: „Im Herbst hatten wir einen Wasser-
schaden unter dem Estrich“, erklärt Carsten Meding. Somit mußte der 
gesamte Fußboden erneuert werden, bekam in dem Zuge eine Fuß-
bodenheizung und der gesamte Raum eine Auffrischung. Nach Ab-
schluß der Arbeiten steht der Saal jetzt wieder für Feierlichkeiten aller 
Art für bis zu 120 Personen zur Verfügung. Wie der Rahmen für ein 
solches Fest aussehen kann, das wollen die Betreiber am kommenden 
Samstag vorführen: Am 4. August feiert das Gasthaus Meding die 
(Wieder)Eröffnung des Saals. Ab 18 Uhr können sich Besucher bei 
einem Begrüßungscocktail ein Bild von den modernisierten Räumlich-
keiten und den Möglichkeiten machen. „Wir bauen außerdem eine 
eingedeckte Tafel auf und zeigen, wie das Buffet gestaltet werden 
kann“, so Kathrin Meding. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Gä-
ste können im Rahmen der Veranstaltung natürlich auch die Küche 
des Hauses bei einem Essen kennenlernen. Für weitere Auskünfte 
steht das Team unter Telefon (05163) 313 bereit, Informationen gibt es 
auch im Internet unter www.gasthaus-meding.de. Foto: suv

Stoppelfeld in Brand gesetzt

Durch eine Strohpresse wurde erneut ein abgeerntetes Getreidefeld in Brand gesetzt, diesmal in Wietzendorf. 
Bei Eintreffen der Freiwilligen Feuerwehr brannte nicht nur das landwirtschaftliche Gerät, sondern auch rund 
1500 Quadratmeter Stoppelacker  und Stroh. Mitarbeiter des nahegelegenen Südsee-Camps hatten mit 
Trecker und Wasserfaß bereits mit der Brandbekämpfung 
begonnen und durch die schnellen Löschmaßnahmen eine 
weitere Ausbreitung des Feuers verhindert, wie die Wiet-
zendorfer Wehr anschließend lobte. Die Feuerwehr löschte 
die Ränder und die Brandfläche von zwei Seiten, zusätzlich 
wurden die Kollegen der Soltauer Feuerwehr alarmiert, die 
sich mit einem weiteren Tanklöschfahrzeug der brennenden 
Strohpresse annahmen. Im Anschluß mußten die Wehrleu-
te die Presse mittels Forken vom darin befindlichen Stroh 
befreien, mit der Wärmebildkamera wurden letzte Glutne-
ster ausfindig gemacht. Ein Rettungswagen war ebenfalls 
im Einsatz: Eine Feuerwehrfrau erlitt während der Arbeiten 
aufgrund der hohen Außentemperaturen einen Kreislauf-
kollaps.

Sprechstunde
MUNSTER. Eine Sprechstunde 

bietet Munsters Bürgermeisterin 
Christina Fleckenstein Bürgerinnen 
und Bürgern am Donnerstag, dem 9. 
August, an. In der Zeit von 15.30 bis 
16.30 Uhr können sie ihre Anliegen 
- jeweils einzeln - im Dienstzimmer 
der Bürgermeisterin vorbringen. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Wer seine Wünsche, Anre-
gungen, Fragen oder auch seine 
Kritik nicht persönlich vorbringen 
möchte, hat die Möglichkeit, den im 
Rathaus aushängenden Briefkasten 
für „Bürgeranregungen“ zu nutzen.

Anglermarkt
MUNSTER. Der SAV Munster ver-

anstaltet am 1. Septmber von 10 bis 
16 Uhr einen Anglerflohmarkt im Be-
gegnungsheim am Flüggenhofsee. 
Dort soll gut erhaltene Angelausrü-
stung zu erschwinglichen Preisen 
verkauft werden. Aber auch, wer sich 
für den Verein interessiert, bekommt 
an diesem Tag Infos aus erster Hand 
- die Vorstandsmitglieder stehen zur 
Verfügung. Wer beim Flohmarkt ver-
kaufen möchte, kann sich für einen 
Stand über www.savmunster.de 
oder beim Vorsitzenden Olaf Pritzkat 
unter Ruf (05829) 988887 anmelden.

Betrunken
SCHNEVERDINGEN. In der Nacht 

zu Sonntag kontrollierte die Schne-
verdinger Polizei um kurz vor Mitter-
nacht einen Fahrradfahrer, der ohne 
Beleuchtung unterwegs war. Ein 
Atemalkoholtest bei dem 27jährigen 
ergab einenWert von 2,34 Promille: 
Eine Blutprobenentnahme und die 
Fertigung einer Strafanzeige folgten 
und nach Hause mußte der Radler 
schieben.  

Versammlung
SOLTAU. Der Geflügelzuchtverein 

Soltau von 1894 lädt am 3. August 
um 19.30 Uhr zur Monatsversamm-
lung ein. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Vereinslokal „Zum Postillon“. Gäste 
sind willkommen.

Einbruch
SOLTAU. In der Nacht von Freitag 

auf Samstag kam es in Soltau, Vor 
dem Weiherbusch, zu einem Ein-
bruch in einen Landmaschinenhan-
del. Unbekannte kletterten über die 
Grundstücksumfriedung, begaben 
sich auf das Firmengelände und ver-
schafften sich durch Aufhebeln eines 
Fensters Zugang zum Inneren, wo sie 
sämtliche Räumlichkeiten durch-
suchten und einen Tresor aufbra-
chen. Der oder die Täter verließen mit 
dem Diebesgut unerkannt das Gelän-
de.  Sachdienliche Beobachtungen 
oder Hinweise erbittet die Polizei 
Soltau unter Ruf (05191) 93800.

Grillfest
SOLTAU. Auch in diesem Jahr lädt 

die AWO Soltau wieder zu ihrem tra-
ditionellen Grillfest ein. Wie schon in 
den Vorjahren bietet die Hofanlage 
Breiding genügend Platz für Mitglie-
der, Freunde und Gäste der Arbeiter-
wohlfahrt. Das Grillfest findet am 
kommenden Samstag, dem 4. Au-
gust, beginnt um 11 Uhr.. 

Infostand
MUNSTER. Am Samstag, dem 4. 

August, ist die SPD Munster von 10 
bis 12 Uhr  auf dem Parkplatz des 
famila-Markt in Munster mit einem 
Info-Stand vertreten. Für alle Mäd-
chen und Jungen, die in der darauf-
folgenden Woche eingeschult wer-
den, halten die Sozialdemokraten 
eine kleine Überraschung bereit.

Handarbeiten
MUNSTER. Am Montag, dem 6. 

August, trifft sich die Kreativgruppe 
des Hausfrauenbundes Munster von 
15 bis 17 Uhr im Bürgerhaus zum 
Handarbeiten. Wer Lust hat, mal vor-
beizuschauen, ist ohne Anmeldung 
jederzeit willkommen.

Unfallflucht
SCHNEVERDINGEN. Den Fahrer 

eines roten Audi, der ohne amtliche 
Kennzeichen vorgefunden wurde, 
sucht die Polizei in Schneverdingen. 
Am frühen Samstag, im Zeitraum 
zwischen 1.20 Uhr und 4 Uhr, hat der  
Fahrer oder die Fahrerin einige 
Fremd- und Flurschäden in der 
Schneverdinger Ortschaft Haswede  
verursacht. Wer dort in der betreffen-
den Zeit Beobachtungen gemacht 
hat, Fußgänger gesehen oder even-
tuell auch mitgenommen hat, sollte 
sich unter Ruf (05193) 986850 bei 
den Beamten melden.  

Eisbjörn
SCHNEVERDINGEN. Die Stadtbü-

cherei Schneverdingen lädt am 
Dienstag, dem 7. August, zum Bilder-
buchkino ein. Vorgestellt wird ab 16 
Uhr das Buch „Eisbjörn“ von Max und 
Lev Kaplan: In einer stürmischen 
Herbstnacht wird der Mäuserich Eis-
björn von Gustav, einem alten 
Leuchtturmwärter, gerettet. Die bei-
den werden Freunde und Eisbjörn 
lernt von Gustav alles, was man über 
Seefahrt und Leuchttürme nur wissen 
kann. Doch eines Tages wird Gustav 
krank und kann das Leuchtfeuer nicht 
mehr bedienen. Als sich ein Schiff in 
einer stürmischen Nacht der Küste 
nähert, muß Eisbjörn handeln… Nach 
dem Bilderbuchkino können die Kin-
der eine Malvorlage, passend zur 
Geschichte, gestalten. Eingeladen 
sind Mädchen und Jungen im Alter 
von drei bis sechs Jahren. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Flohmarkt
BISPINGEN. Ein großer Flohmarkt 

steht am kommenden Sonntag, den 
5. August, in Bispingen auf dem Plan: 
Wer sich mit einem Stand auf dem 
Parkplatz von Edeka-Ehlers beteili-
gen möchte, kann sich für Anmel-
dungen und weitere Informationen 
an die Agentur Apel unter Ruf (05195) 
972354 wenden.
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Neue Zimmerdecke, an einem Tag montiert!
Möchten Sie demnächst Ihre 

Zimmerdecke neu gestalten, weil 
sie Risse oder Flecken aufweist 
oder weil sie nicht mehr zur Ein-
richtung passt?

Die neuartige Plame-
co-Decke, auf Wunsch mit  
integrierter Beleuchtung, 
verleiht Ihrem Raum eine 
völlig neue Ausstrahlung. 
Die Decke kann innerhalb 
eines Tages montiert wer-
den, ohne dass das Zimmer 
ausgeräumt werden muss.

Eine PLAMECO-Decke be-
steht aus einem hochwer-
tigen Kunststoff. Sie ist in 
über 100 Farben und Vari-
anten, mit oder ohne Verzierung, 
erhältlich. Passend zu jedem Wohn-
stil, ob klassisch oder supermodern. 
Stimmungsvolle Akzente setzt eine 
nach Ihren Wünschen installierte 
Beleuchtung (komplett und aus ei-
ner Hand!).

Weitere Vorteile dieser Desig-
ner-Decken liegen in der Beschaf-

fenheit des Materials, 
denn PLAMECO-De-
cken sind hygienisch, 
staubdicht, antista-
tisch und pflegeleicht.

Als besonders wichtig für den 
Einsatz in Küche oder Badezimmer 
erweist sich, dass jede Decke auch 
schimmelabweisend, sowie algen- 
und bakterienfrei ist. Weiterhin ist 
das Material unempfindlich ge-
genüber Hitze, Kälte, Feuchtigkeit 
oder Trockenheit. Die vielseitigen 
Anwendungsmöglichkeiten der 

PLAMECO-Decken sind die ideale 
langlebige Lösung für Ihre Zim-
merdecke.

Für weitere Informationen besu-
chen Sie am Samstag, 4.8. und 
Sonntag, 5.8., in der Zeit von 10 
bis  17 Uhr, den PLAMECO-Fachbe-
trieb Schmalz & Konrad in der Lan-
ge Straße 75 in Walsrode, in Oyten 
– Brunnenweg 26 (Musterwoh-
nung), sowie in Bassum – Bahn-
hofstraße 44.

Plameco-Fachbetrieb Schmalz & Konrad OHG 
Lange Straße 75, 29664 Walsrode
Brunnenweg 26, 28876 Oyten
www.plameco.de

MEINE (T)RAUMDECKE 
mit Beleuchtung nach Wunsch!

Einladung zur 

DECKENSCHAU
Samstag 04.08.
Sonntag 05.08. 

10:00 - 17:00 Uhr 

Beratung vor Ort?
Dann gleich anrufen!
05161 7889488

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Angebot am 2. und 3.8.2018

DÖNER PITA

Wilhelmstraße 14
29614 Soltau

Telefon
05191 9967389

NEUERÖFFNUNG

1.99 €

Dreharbeiten für die NDR-Landpartie in der Lüneburger Heide: Auch die Soltauer Künstlerin Stefanie Kly mant 
(Mitte links) bekam in ihrem Atelier in Stübeckshorn Besuch von Heike Götz (Mitte rechts.).

HEIDEKREIS. Anfang Juni war die 
NDR-Landpartie in der Lüneburger 
Heide zu Gast. Beim Dreh für ihre 
nächste Sendung traf Moderatorin 
Heike Götz nicht nur auf viele inter-
essante Menschen, Kartoffelsorten 
und Heidschnucken, sondern be-
gegnete sogar einer richtigen Ka-
melkarawane. Die Sendung wird am 
Sonntag, dem 5. August, von 20.15 
bis 21.45 Uhr im NDR ausgestrahlt.

Seit nunmehr fast 20 Jahren ist 
Heike Götz das Gesicht der NDR-
Landpartie. Gemeinsam mit ihrem 
Team besucht sie Menschen und 
Orte, probiert Rezepte aus und läßt 
sich regionale Schätze zeigen. Bis-
lang wurden schon mehr als 100 
Folgen der beliebten Reihe ausge-
strahlt. Ob an der ostfriesischen Kü-
ste, auf Rügen oder im Osnabrücker 
Dom - bei der Landpartie werden die 
schönsten und interessantesten 
Flecken des Nordens präsentiert. 
Nun war die Lüneburger Heide Ziel 

der Moderatorin und ihres Stabes 
aus Kameraleuten, Tontechnikern 
und Assistenten. 

Während der Dreharbeiten tausch-
te Heike Götz ihr Fahrrad gegen ein  
Kamel, um die Schönheiten der Hei-
de aus einer ganz neuen Perspektive 
zu genießen. Und während die NDR-
Frau gemütlich auf dem Wüstenschiff 
saß, besuchte auch Stefanie Klymant 
die Kamelfarm von Familie Marquard 
in Visselhövede-Hiddingen. Die 
Künstlerin aus Soltau suchte Motive 
für ihre nächste Ausstellung auf der 
MS Europa. Die Tiere mit dem sto-
ischen Blick versprachen charakter-
volle Bilder. Mit lockerer Hand skiz-
zierte Klymant diverse Portraits.

Kaum ist sie wieder in ihrem Atelier 
in der Soltauer Ortschaft Stübecks-
horn, kommt auch Heike Götz vorbei. 
Die Moderatorin und die Künstlerin 
kennen sich seit Jahren. Mit großem 
Interesse hat Heike Götz den Werde-

gang von Stefanie Klymant verfolgt. 
Während sich Götz in den Landpar-
tien oft mit den vom Aussterben be-
drohten Nutztieren beschäftigte, hat 
Stefanie Klymant dies zum Thema 
ihrer künstlerischen Arbeit gemacht 
- mit immer mehr Erfolg. Seit einigen 
Jahren stellt sie auch regelmäßig auf 
dem Kreuzfahrtschiff MS Europa 
aus. Wenn sie zu Hause ist, gibt sie 
Malkurse. Da ist Heike Götz natürlich 
auch dabei, bevor es weiter auf 
Landpartie geht.

In unmittelbarer Nachbarschaft 
schneidert Dorit Drewes. Die junge 
Designerin hat sich auf alte Pelze und 
Felle spezialisiert. Rohstoffe, von 
denen sie meint, daß sie viel zu kost-
bar sind, um auf Dachböden zu ver-
schwinden. Aus Alt macht neu, ist ihr 
Motto. Eine spannende Marktnische, 
findet Heike Götz.

In der Ortschaft Tetendorf besucht 
sie den Hof Drewes. Die Familie ver-

mietet elf Ferienwohnungen auf ih-
rem idyllischen Anwesen und be-
treibt Landwirtschaft. Abends treffen 
sich die Gäste zum Grillen. Entspannt 
geht es zu. Ein Thema bewegt Gäste 
wie Einheimische im gleichen Maße: 
Die Wölfe.

Im Wildpark Lüneburger Heide in 
Hanstedt-Nindorf kümmert sich seit 
Jahrzehnten Tanja Askani um die 
dort lebenden Wölfe. Alle hat sie von 
Hand großgezogen und so hautnah 
ihr Verhalten studiert. Und genau 
darin sieht sie das Problem. Man 
weiß einfach zu wenig über das Ver-
halten der schlauen Jäger. Viele Vor-
urteile auf beiden Seiten könnten mit 
mehr Wissen ausgeräumt werden, 
hofft sie.

Mehr als 250.000 Schafe leben in 
Niedersachsen. Im vergangenen 
Jahr wurden etwa 650 von Wölfen 
gerissen. Statistisch nicht mehr als 
ein Promillewert, für die Tierhalter 
jedoch ein herber Verlust. Der Wolfs-
beauftragte Helge Jon vermittelt 
zwischen den unterschiedlichen Po-
sitionen und schätzt die doch oft 
sachliche Diskussion.

Entspannt geht es in Dorfmark zu. 
Heike Götz schaut sich das Trecker-
museum von Günter Tryba an. Da 
schlagen nicht nur bei Treckerfans 
die Herzen höher. Gut ein Jahr wird 
geschraubt und restauriert, bis die 
guten Stücke wieder wie neu ausse-
hen. Da macht eine Ausfahrt durch 
die Heide bei herrlichstem Sonnen-
schein doch richtig Spaß und - es 
macht hungrig.

Die Heide - das ist auch ein Kar-
toffelparadies. In Barum besucht 
Heike Götz Karsten Ellenberg. Er 
hat nicht nur die „Linda“ gerettet, 
er hat auch viele neue Sorten ge-
züchtet. Bunte Kartoffelvielfalt. Da-
zu ein gutes Stück von der Heid-
schnucke und die Lüneburger Hei-
de zeigt sich auch von der kulina-
rischen Seite.

NDR-Landpartie in der Heide 
Sonntag im TV: Von Treckern, Schnucken, Wölfen, Kartoffeln und Kamelen 

Pflegeeltern gesucht
Viele Kinder brauchen dringend ein Zuhause

HEIDEKREIS. Immer wieder kom-
men Familien in die Situation, daß sie 
in der Erziehung und Betreuung ihrer 
Kinder Unterstützung benötigen. Der 
Fachbereich Kinder, Jugend und Fa-
milie des Heidekreises sucht deshalb 
laufend geeignete Personen, Paare 
und Familien, die bereit sind, einem 
Kind zeitlich begrenzt oder dauerhaft 
ein Zuhause zu geben.

Derzeit werden dringend Vollzeit-
pflegefamilien und Inobhutnahme-
stellen gesucht. Die Pflegeeltern 
werden vom Heidekreis auf die Auf-
gabe gut vorbereitet und qualifiziert, 
betreut und beraten sowie finanziell 
unterstützt. Außerdem gibt es regel-
mäßig Fortbildungen.

Über die Voraussetzungen und den 
Ablauf zur Aufnahme eines Pflege-
kindes informiert Nina Kose vom 
Pflegekinderdienst. Sie ist donners-
tags von 12.30 bis 13.30 Uhr unter 

der Rufnummer (05162) 8850470 
und per E-Mail unter n.kose@heide-
kreis.de erreichbar.

Der Heidekreis sucht dringend Pfle-
geeltern für Kinder, die nicht in ihren 
Familien bleiben können. 

Historische Ansichten

Seit 2006 erscheinen die in Zusammenarbeit mit Dietrich Breuer vom Kultur- und Heimatverein Munster erar-
beiteten Kalender „Historische Ansichten aus Munster“ im Kalenderverlag Verden. Jetzt ist der aktuelle Ka-
lender erhältlich, diesmal im DIN-A4-Format. Allerdings, so Breuer, habe er beim Korrekturlesen einen Fehler 
übersehen: „Die Ansichtskarte des August-Blattes mit dem Vorgängerbau des Hotels Sandkrug, des Hauses 
von Hermann Denkmann, dem Offizierskasino, des späteren Soldatenheimes und der alten Wache ist nicht 
1999, sondern 1899 gelaufen.“ Der Truppenübungsplatz Munster in Hannover existierte gerade sechs Jahre 
„und die Lagerstraße, die später ihren Namen nach dem Hotel Sandkrug erhielt, war so etwas wie das erste 
neue Gewerbegebiet des etwa einen Kilometer weiter im Osten liegenden Heidedorfes“, so Breuer weiter. 
Sandkrug sei keine alte Flurbezeichnung in Munster: „Der Erbauer des Hotels kam aus dem Hotel Sandkrug 
in Braunschweig und gab seinem Haus in Munster denselben Namen.“

Alles, was fliegt, fliegt
MSC Soltau lädt am Sonntag zum Tag der offenen Tür

SOLTAU. Zum Tag der offenen Tür 
lädt der Modellsportclub Soltau alle 
Interessierten für kommenden Sonn-
tag, dem 5. August, ab 11 Uhr auf 
seinen vereinseigenen Modellflug-
platz in Ilhorn ein. Die rund 60 Ver-
einsmitglieder, die zum größten Teil 
aus Soltau und Schneverdingen 
kommen, wollen ihr Hobby an die-
sem Tag interessierten Besuchern 
vorstellen. Zusammen mit befreun-
deten Modellfliegern aus Nachbar-
vereinen wird die gesamte Palette 
der „Modellfliegerei“ präsentiert. 
Vorgeführt wird „alles, was fliegt“. Zu 
sehen sind meist Originalnachbauten 
von Motorflugzeugen und Düsenjets, 

außerdem Segelflugzeuge und Hub-
schrauber. Die schnellsten Modelle 
sind zumeist auch die kleinsten, ha-
ben nur eine Spannweite von etwa 
60 Zentimetern. Die von einem Elek-
tromotor angetriebenen Modellflug-
zeuge erreichen Höchstgeschwin-
digkeiten von mehr als 200 Stunden-
kilometern. Bei Tag der offenen Tür 
präsentieren die Modellflieger kein 
festes Programm. Dennoch wird es 
keine Langeweile geben. So sind 
sogenannte „Warbirds“ zu sehen, 
und mit Kunstflugmodellen werden 
beeindruckende Manöver in den 
Himmel „geschraubt“. Interessierte 
erhalten Gelegenheit, sich bei den 

Piloten ausführlich über dieses Hob-
by zu informieren. Und dank des 
Lehrer- Schüler-Betriebs hat jeder 
Interessierte die Möglichkeit, eines 
der Modelle per Fernsteuerung 
selbst zu fliegen. Dabei kann der er-
ste Pilot (Lehrer) jederzeit eingreifen, 
falls dem zweiten Piloten (Schüler) 
mal etwas aus dem Ruder laufen 
sollte.

Für das leibliche Wohl von Piloten 
und Zuschauern wird gesorgt. So 
gibt es Kaffee und Kuchen sowie 
Gegrilltes und Kaltgetränke. Der Ein-
tritt ist frei. Nähere Infos gibt es im 
Internet unter www.msc-soltau.de.
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immobilien

stellenmarkt

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Wir suchen eine Aushilfskraft 
für die Spülküche 

(auch gerne Schüler ab 16 Jahre)  
für Wochenende und Feiertage,  

auf Basis geringfügiger Beschäftigung. 

Offiziersheimgesellschaft Munster e.V.
Emminger Weg 61, 29633 Munster

office@ohg-munster.de

Center Parcs Bungalowpark Bispingen GmbH
Personalabteilung Herr Tim Sosnizka oder Frau Simone Lange

Töpinger Straße 69 · 29646 Bispingen
Telefon 05194 94-1471 · Email: jobs.bispingerheide@groupepvcp.com

Wir suchen neue Kolleginnen und Kollegen!
Mit 22 Ferienparkanlagen in den Niederlanden, Belgien, Frankreich und 
Deutschland ist Center Parcs Marktführer im Segment Familienkurzurlaub. 
Center Parcs ist Teil der Groupe Pierre & Vacances Center Parcs, dem Nr. 1 
Ferienhausanbieter in Europa mit rund 50.000 Wohneinheiten in über 340 
Destinationen. Der Park Bispinger Heide ist mit über 90 ha Gesamtfläche, 
669 Bungalows und einem Hotel sowie mit diversen gastronomischen 
Betrieben, Sport- und Freizeiteinrichtungen, Pool-Landschaft, Wellness- und 
Business Bereich der größte Ferienpark in Deutschland.

Center Parcs Bispinger Heide sucht
Mitarbeiter (m/w) jeweils in folgenden Bereichen

Reinigungskräfte für unsere Ferienhäuser (m/w) - Teilzeit und Minijob 
Logistikfahrer für die Reinigung (m/w) - Teilzeit und Minijob

Mitarbeiter Sicherheitsdienst mit Gästekontakt (m/w) - Teilzeit 
Rettungsschwimmer als Badeaufsicht (m/w) - Vollzeit oder Teilzeit

Saunamitarbeiter (m/w) - Teilzeit und Minijob 
Entertainer in Kinder- und Familienunterhaltung (m/w) - Teilzeit  

und Minijob 

Wir bieten auch Praktika in Handwerks- und Hotelberufen an!

Sie sind ein toller Gastgeber? 

Dann werden Sie doch einfach eine/r von uns! Weit über 90% 
Mitarbeiterzufriedenheit zeichnet uns aus.

Wir freuen und auf Ihre Bewerbung!

Wir brauchen Verstärkung und suchen eine engagierte 
Aushilfe m/w auf 450,– “-Basis für Wochenenden und Feiertage. 

Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung an:
ESSO-Station A. Stecknitz
Unter den Linden 42 · 21255 Tostedt
oder per Mail: andy.stecknitz@t-online.de

Für unsere Objekte
in Schneverdingen suchen wir

Reinigungskräfte m/w
ab sofort.

KNOP Walsrode
Glas- und Gebäudereinigung
Telefon (0 51 61) 30 15

Unser Team benötigt dringend
flexible Unterstützung

Servicekräfte m/w
in Teilzeit / Aushilfe oder auf  

450,– E-Basis, gerne auch Schüler
sowie

Reinigungskraft m/w
in Teilzeit/Aushilfe

für die Hotelzimmer und

Küchenhilfe m/w
in Teilzeit oder auf 450,– E-Basis

Telefonische Bewerbung
unter  05194 98100

Hotel und RestauRant

König-Stuben
29646 Bispingen · Luheweg 25

Physiotherapeut/in gesucht. 
Wünschenswerte Qualifikatio-
nen: MT, MLD Physiotherapie 
Vanessa Witte, Gartenstraße 3 in 
Bispingen, Tel. 05194/4179188

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch  
bei Herrn Michael Treske  
unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Soltau, Trauen, Bispingen 
und Schneverdingen

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Soltau, Schneverdingen,  
und Hansahlen

heide kurier –
Ihr idealer Werbepartner

Sie suchen  
Arbeit?

Schauen Sie zuerst in 
den Stellenmarkt im

Freundliche, zuverlässige und engagierte

Auszubildende  
zur ZMF 

ab September für nettes Team  
in Neuenkirchen gesucht .

Bewerbungsunterlagen erbeten an:
Zahnarztpraxis M. Bogacz
Pommernstr. 27 · 29643 Neuenkirchen

A-7-Zufahrt gesperrt
An Anschlußstelle Dorfmark entsteht Kreisel

An der A-7-Anschlußstelle Dorfmark wird derzeit ein Kreisverkehrsplatz gebaut.  Foto: suv

DORFMARK (mwi). An der An-
schlußstelle Dorfmark können dieser 
Tage zwar noch Autos aus beiden 
Fahrtrichtungen die Autobahn verlas-
sen, nicht aber auf die A 7 auffahren. 
Die Sperrung der Zufahrt soll noch 
voraussichtlich bis Ende September 
gelten. Grund dafür: Die Stadt Bad 
Fallingbostel baut im Bereich der Ein-
zinger Straße (B 440) einen Kreisver-

kehrsplatz. Dieser Kreisel ist aller-
dings nicht Selbstzweck. Wie Georg 
Allermann von der Stadt Bad Falling-
bostel erläutert, „entwickeln wir gera-
de ein Gewerbe- und Industriegebiet 
im Bereich zwischen Autobahn, 
Bahnlinie und Strandbad. Dieses Ge-
biet soll durch den Kreisverkehrsplatz 
an die A 7 angebunden werden.“ Im 
Zuge der Erschließung des Gewerbe- 

und Industriegebietes „Einzinger 
Weg“, so der Name, ist bereits die 
Klaus-Seckel-Straße, als Stichstraße 
mit Wendeplatz entstanden. Zirka 
sieben Hektar groß ist das Gelände, 
wobei die Planungen einen Autohof 
vorsehen, der etwa drei Hektar in An-
spruch nimmt. Dieses Areal hat der 
Investor bereits erworben. Weitere 
Ansiedlungen sollen folgen.

Party im Heide-Park
Freizeitpark feiert 40. Geburtstag an drei Samstagen

SOLTAU. Norddeutschlands größ-
ter Freizeitpark wird 40 Jahre alt und 
lädt ein zur „Geburtstagsparty“ ein: 
An den kommenden drei Samstagen 
erleben Besucher im Heide-Park Sol-
tau kleine und große Abenteurer so-
wie ein Feuerwerk an bunten Über-
raschungen. Zudem ist der Park an 
diesen drei Terminen, 4., 11. und 18. 
August, bis 22 Uhr geöffnet.

Dann heißt es unter anderem „Ma-
nege frei!“: In der Zirkusschule kön-
nen „kleine Artisten“ verborgene Ta-
lente in sich wecken und spannende 
Akrobatik erleben. Außerdem können 

sich junge Geburtstagsgäste beim 
Kinderschminken in ihr Lieblingstier 
verwandeln lassen. Kinder, die be-
reits verkleidet in den Park kommen, 
stellen sich den Augen  der Jury - das 
schönste Kostüm wird prämiert. 

An den Festtagen ziehen zudem 
Peppa Pig, Wumbo und Admiral La-
fitte bei der Geburtstagsparade ge-
meinsam auf einem bunten Wagen 
durch den Heide-Park. Viele farben-
frohe „Walk-Acts“ und „Parkhelden“ 
stolzieren über die Wege, und über 
dem Feuer wird Stockbrot gebacken. 
Entspannt geht es in der „Chillout-

Zone“ mit fruchtigen Cocktails und 
passender Musik vom DJ zu.

Für alle Feuerwerkfans bietet der 
18. August noch eine ganz besonde-
res Highlicht: Zusätzlich zur „Ge-
burtstagsparty“ wird das Team der 
„Pyro Games“ den Abendhimmel 
über dem Heide-Park wieder mit 
 Feuerwerk und Laserstrahlen zum 
Leuchten bringen. Die eigens für die-
sen Abend gestalteten, musik-
synchronen Feuerwerke verzaubern 
durch Farbenpracht und Vielseitig-
keit. Tickets für das Feuerwerkspek-
takel gibt es beim Veranstalter unter 
www.pyrogames.de. Weitere Infor-
mationen, Preise und Öffnungszeiten 
finden Interessierte im Internet unter 
www.heide-park.de.

Überschlagen
SOLTAU. Glück im Unglück hatte 

eine 28jährige Pkw-Fahrerin am ver-
gangenen Montagnachmittag in Sol-
tau bei einem Verkehrsunfall auf der 
Kreisstraße 48. Sie war einer Katze 
ausgewichen und dabei ins Schleu-
dern geraten. Anschließend kam sie 
mit ihrem Wagen von der Fahrbahn 
ab, das Auto überschlug sich im  Sei-
tenrau. Dabei blieb die Frau glückli-
cherweise unverletzt. Am Pkw ent-
stand laut Polizei Totalschaden. „Die 
Katze entkam ebenfalls unverletzt“, 
heißt es im Polizeibericht.

Zeugen?
BISPINGEN.  Am vergangenen 

Donnerstagvormittag in der Zeit 
zwischen 9 und 9.30 Uhr fuhr ein 
bislang unbekannter Verkehrsteil-
nehmer mit seinem Wagen den Au-
ßenspiegel eines vor der Tür einer 
Bäckerei in der Hützeler Straße ste-
henden Transporters ab. Der Verur-
sacher flüchtete vom Unfallort. 
Nach ersten Angaben  soll es sich 
um einen roten Geländewagen han-
deln. Zeugen werden gebeten, sich 
unter Telefon (05194) 7441 bei der 
Polizeistation Bispingen zu melden.

MUNSTER. Unbekannte Täter bra-
chen am vergangenen Montagnach-
mittag in eine Lagerhalle auf einem 
ehemaligen Betriebsgelände in Mun-
ster ein und versuchten, ein Diesel-
aggregat in Brand zu setzen. Da dies 
offensichtlich mißlang, kletterten sie 
auf das Dach eines Anbaus und setz-
ten dort Holzpaletten in Brand. Das 

Einbrecher legen Feuer
Dach und eine Seitenwand der Halle 
wurden beschädigt. Weil die Freiwil-
lige Feuerwehr schnell vor Ort war 
und den Brand zügig löschen konn-
te, schafften es die Einsatzkräfte ein 
Übergreifen der Flammen auf den 
angrenzenden Wald zu verhindern. 
Die Polizei schätzt den entstandenen 
Sachschaden auf zirka 40.000 Euro.

Kinoabend
NEUENKIRCHEN/SCHNEVER-

DINGEN. Die Neuenkirchener Land-
frauen laden für den 9. August zum 
Kinoabend nach Schneverdingen 
ein. Treffen ist um 18 Uhr in der Kul-
turstellmacherei in der Oststraße. Die 
Vorführung beginnt um 18.30 Uhr. Es 
werden Snacks gereicht. Infos und 
Anmeldungen (bis 3. August): Karola 
Bargmann-Greier, Ruf (05195) 2109.
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Gefäßfeind 
Cholesterin: 

Das kann helfen

Wissenschaftler warnen 
längst vor zu viel Choles-
terin im Blut. Der Grund: 
Erhöhte Cholesterinwer-
te sind ein Risikofak-
tor für Herz- Kreislauf- 
Erkrankungen. 

Genial: Forscher ha-
ben einen natürlichen 
C h o l e s t e r i n -  S e n k e r 
namens Beta-Glucan 
entdeckt (in Mindalin 
Komplex  26), der nach-
weislich das Blutcholes-
terin  reduziert!* Experten 
kombinierten Beta-Glucan 
nun mit 25 weiteren wich-
tigen Bausteinen, z. B. 
Kalium für 
einen nor-
malen Blut-
druck und 
Thiamin für eine gesunde 
Herzfunktion. Das Er-
gebnis: eine einzigartige 
Kombina tion von Mikro- 
Nährstoffen für ein gesun-
des Herz- Kreislauf- System 
( Mindalin  Komplex  26, 
Apotheke). Tipp: Einmal 
täglich ein Glas Mindalin 
 Komplex  26.

*Hafer-Beta-Glucan reduziert nachweislich 
den Cholesteringehalt im Blut. Das Senken 
des Cholesterinspiegels kann das Risiko für 
die koronare Herzerkrankung reduzieren. Die 
positive Wirkung stellt sich bei einer tägli-
chen Beta-Glucan-Aufnahme von 3g ein. 
• www.mindalin.de

Medizin ANZEIGE

D u r c h f a l l ,  B a u c h -
schmerzen oder Blä-
hungen bestimmen im-
mer wieder den Alltag 
– das kennen zahlreiche 
Menschen nur zu gut. 
Wir erklären, was häu-
�g hinter wiederkehren-
den Darmbeschwerden 
steckt und was wirklich 
helfen kann. 

Unser Darm ist ein 
wahres Wunderwerk: 
Auf rund sechs Metern 
Länge zersetzt er unsere 
Nahrung in lebenswich-
tige Bestandteile wie 
Vitamine, Enzyme und 
Spurenelemente. Bis zum 
75.   Lebensjahr verarbei-
tet das größte Organ in 
unserem Körper rund 
30   Tonnen Nahrung – das 
entspricht dem Gewicht 
von rund 25  Kleinwagen. 
Trotz seiner enormen 
Leistungsfähigkeit ist der 
Darm auch hochsensibel 
– und er kann uns eine 
Menge Unannehmlich-
keiten bereiten. Für viele 

gehören Beschwerden wie 
Durchfall, Bauchschmer-
zen oder Blähungen 
schon fast zum Alltag. 
Fakt ist: Häu�g steckt 
hinter diesen Beschwer-
den ein gereizter Darm! 
Das Problem: Unser mo-

derner Lebensstil begüns-
tigt die Entstehung eines 
sogenannten Reizdarms 
sogar noch. Denn man-
gelnde Bewegung, ein-
seitige Ernährung, Stress 
und psychische Belastung 
sind Risikofaktoren, die 

Guglielmetti S. et al. Randomized clinical trial: Bifi dobacterium bifi dum MIMBb75 signifi cantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life: a double-blind, placebo-controlled study; Alimentary Pharmacology & Therapeutic, 2011 • *Meistverwendetes Präparat bei Reizdarm in Deutschland laut Insight Health und GfK Medic 
Scope MAT 01/2018 • www.kijimea.de

Rheumatische Schmerzen in Knochen, Gelenken und Muskeln

bei Gelenkschmerzen
Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen im-
mer mehr Verbraucher 
auf die Arzneitropfen 
Rubaxx. Was macht sie 
eigentlich so besonders? 
Wir wollten wissen, was 
in ihnen steckt und ha-
ben die Schmerztrop-
fen unter die Lupe 
genommen.

Gelenkschmer-
zen zählen zu 
den größten 
Volkskrankhei-
ten in Deutsch-
l a n d .  R u n d 
2 3   M i l l ione n 
Menschen lei-
den sogar chro-
nisch darun-
ter. Ihr größter 
Wunsch: endlich 
Schmerzlinde-
rung, und zwar so schnell 
wie möglich! Immer 
mehr Schmerzgeplagte 
vertrauen mittlerweile 
auf spezielle Arzneitrop-

fen namens Rubaxx (re-
zeptfrei,  Apotheke). 

Das „Allround-Talent“ 
gegen Schmerzen

Der in Rubaxx ent-
haltene Arzneisto� ist 
ein wahres „Allround- 
Talent“. Er ist nicht nur 
wirksam bei rheumati-

schen Schmerzen in Kno-
chen, Gelenken, Sehnen 
und Muskeln. Auch bei 
Folgen von Verletzungen 
und Überanstrengungen 

verscha� er Linderung. 
Was viele Anwender 
so begeistert: Dank der 
Tropfenform lässt sich 
Rubaxx – je nach Ver-
laufsform der Schmerzen 
– individuell  dosieren. 

Vorteile, die nur 
Tropfen bieten

Durch die Darrei-
chungsform als Tropfen 
wird der Wirksto� in 
Rubaxx direkt über die 
Schleimhäute aufgenom-
men. Die schmerzlin-
dernde Wirkung 
kann sich so ohne 
Umwege entfalten. 
Weitere Vorteile 
der Arzneitropfen, 
die viele Anwender 
schätzen: Rubaxx 
wirkt auf natür-
liche Weise und 
zeichnet sich durch 
gute Verträglich-
keit aus. Wechsel-
wirkungen oder 
schwere Nebenwir-

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbei-
lage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng
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kungen chemischer 
Schmerzmittel, wie 
Herzbeschwerden 
oder Magengeschwü-
re, sind nicht  bekannt.

Zahlreiche Anwender 
sind begeistert

„Die Rubaxx Tropfen 
haben mir sehr geholfen 
und mich von meinen 
langjährigen Schmerzen 
befreit“, wie   Brigitte   H. 
b e r i c ht e t .  Pe t r a   S . 
schwärmt: „Ich kann nur 

empfehlen es aus-
zuprobieren! Kann 
immer noch nicht 
glauben, dass meine 

in
Die Nr. 1* Arzneitropfen

Für Ihren Apotheker:

Kijimea Reizdarm  
Die Nr. 1* bei Reizdarm
(PZN 8813754)(PZN 8813754)

sich in unserer heutigen 
Zeit o� schwer umgehen 
lassen.

So entstehen die 
Darmbeschwerden 

Doch was genau ist die 
Ursache eines gereizten 
Darms? Zahlreiche Ex-
perten sind mittlerweile 
der Meinung, dass bei ei-
nem gereizten Darm die 
Darmbarriere geschädigt 
ist. Durch diese kleinsten 
Schädigungen können 
Erreger und Schadsto� e 
in die Darmwand ein-
dringen. Dadurch kann 
der Darm gereizt und in 
seinen Funktionen gestört 
werden. Was häu� g folgt, 
sind Beschwerden wie 
Durchfall, Bauchschmer-
zen oder Blähungen.

Wissenscha�ler der 
Universität Mailand ha-
ben unter der Leitung 
des renommierten Prof. 
Dr.  S.  Guglielmetti mitt-
lerweile eine Antwort auf 
die Frage gefunden, was 
e�ektiv gegen die Darm-

Einzigartiger Bakterienstamm
kann helfen

beschwerden helfen kann: 
der einzigartige Bak-
terienstamm B.  bi�dum 
 MIMBb75 (ausschließlich 
in Kijimea Reizdarm 
enthalten). 

Wirksame 
Hilfe wissen-
scha�lich 
belegt 

Die Ex-
perten fan-
den heraus, 
dass sich 
der in Kijimea Reizdarm 
(rezeptfrei, Apotheke) 
enthaltene Bi�dobakte-
rienstamm direkt an die 
Darmwand he�et. Er legt 
sich sinnbildlich wie ein 
P�aster auf die gereiz-
te Darmwand. So wird 
diese geschützt und der 
Darm kann sich erholen. 
In einer großangelegten 
klinischen Studie wur-
de die Wirksamkeit be-
legt: Mit dem in Kijimea 
Reizdarm enthaltenen 
Bakterienstamm konnten 
die typischen Reizdarm-

beschwerden bei Betro�e-
nen signi�kant gelindert 
werden. Bei vielen ver-
schwand der Reizdarm 

sogar ganz. Mehr 
noch: Die Le-

bensqualität 
Betro�ener 
verbesserte 
sich signi�-
kant. Kein 

a ndere s 
P r ä p a -
rat kann 
vergleich-

bare wissenscha�liche 
Ergebnisse aufweisen! 
Fragen Sie daher in der 
Apotheke gezielt nach 
Kijimea Reizdarm.

Made in Germany
Rubaxx wird unter höchsten Qualitätsstandards in Deutschland 
hergestellt. Das Erfolgsgeheimnis der Arzneitropfen liegt in ihrem 
traditionellen, natürlichen Arzneistoff mit schmerzlindernder Wir-
kung und guter Verträglichkeit. 
Kein Wunder, dass Rubaxx 
die meistverkauften Arznei-
tropfen hierzulande bei rheu-
matischen Schmerzen sind!* 

Für Ihren Apotheker:

Rubaxx 
(PZN 13588555)

Für Ihren Apotheker:

Nr. 1 Arzneitropfen
Nr. 1 ArzneitropfenRubaxx
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men. Die schmerzlin-
dernde Wirkung 
kann sich so ohne 
Umwege entfalten. 
Weitere Vorteile 
der Arzneitropfen, 
die viele Anwender 
schätzen: Rubaxx 
wirkt auf natür-
liche Weise und 
zeichnet sich durch 
gute Verträglich-
keit aus. Wechsel-
wirkungen oder 
schwere Nebenwir-

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbei-
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immer noch nicht 
glauben, dass meine 

Made in GermanyMade in Germany

Nr. 1 Arzneitropfen

Nr. 1 Arzneitropfen
Nr. 1 Arzneitropfen

Nr. 1 Arzneitropfen

Nr. 1 Arzneitropfen
Nr. 1 Arzneitropfen

Nr. 1 Arzneitropfen

Nr. 1 Arzneitropfen
Nr. 1 Arzneitropfen

Nr. 1 ArzneitropfenRubaxx
*D

ie
m

ei
st

ve
rk

auftftf en Arzneitropfefef n Deutschlands

Schmerzen einfach weg 
sind.“ Auch   Anton  K. 
ist von den meistver-
kau�en Arzneitropfen 
Deutschlands bei rheu-
matischen Schmerzen* 
begeistert. Er bringt es 
auf den Punkt: „Super 
Tropfen, helfen  sofort.“

kungen chemischer 
Schmerzmittel, wie 
Herzbeschwerden 
oder Magengeschwü-
re, sind nicht  bekannt.

Zahlreiche Anwender 
sind begeistert

„Die Rubaxx Tropfen 

 Arzneitropfen Arzneitropfen Arzneitropfen Arzneitropfen

Die Wahrheit über wiederkehrende Darmbeschwerden
Blähungen

Durchfall, Bauchschmerzen,
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lokalsport

SOLTAU/ZIELONA GORA. Auf Ein-
ladung des Reitververeins Przylep in 
Zielona Gora verbrachten Holla und 
Thorge Rosenstiel, Antonia Heche-
mer, Salome Pospichal und Sophie 
Gerg aus Soltau und Umgebung im 
Rahmen des deutsch-polnischen Ju-
gendaustausches eine Woche im 
Reitercamp. Ziel dieses Treffens in 
Polen war es zum einen, gemeinsam 
Freude am Reitsport zu haben, zum 
anderen die Sprache der jeweils an-
deren kennenzulernen.

Betreut wurden die jungen Reiter 
von der ehemaligen Bezirks,- Kreis- 

und Vereinsjugendreitwartin Helga 
Tiedemann, die bereits zum 22. Mal 
im Reitcamp zu Gast war. Im vergan-
genen Jahr hatte der stellvertretende 
Stadtpräsident Krzystof Kaliszuk sie 
mit der Verdienstmedaille der Stadt 
Zielona Gora ausgezeichnet. 

Als weitere Betreuerin fungierte Me-
lanie Rosenstiel. Begleitet wurde die 
Gruppe vom ehemaligen Partner-
schaftsbeauftragten der Stadt Soltau, 
Klaus Grimkowski-Seiler. Zielona Go-
ra gehört mit 140.000 Einwohnern zu 
den größeren Städten Polens. Mit ihr 
pflegt Soltau seit 1997 offiziell freund-

schaftliche Beziehungen. Die Ju-
gendlichen waren im Rahmen des 
Reitcamps täglich bei den Pferden 
und bekamen zweimal am Tag Unter-
richt von Reitlehrerin Carolina, die 
bereits internationale Erfahrung und 
hohe Anerkennung genießt. Selbst-
verständlich gehörten auch morgens 
und abends Stalldienste zu den Auf-
gaben der Teilnehmer. 

Höhepunkt der Reiterfreizeit war ein 
Reitturnier, bei dem die Soltauer eine 
Gold-, Silber- und Bronzemedaille 
gewannen. Selbstverständlich wurde 
auch an den Sprachkenntnissen ge-

feilt. Ada Topczewska, eine Deutsch-
lehrerin und gleichzeitig Leiterin der 
Freizeit, gab jeden Tag Unterricht in 
Deutsch und Polnisch. Neben dem 
Reiten standen auch Aktivitäten wie 
Tanzen, Schwimmen, Bowling und 
eine Bootstour auf der Oder auf dem 
Programm, so daß zu keiner Zeit Lan-
geweile aufkam. 

Ein Höhepunkt war der Besuch des 
polnischen Olympiastützpunktes für 
den Modernen Fünfkampf. Hier wur-
den und werden Polens Medaillien-
gewinner und Olympiateilnehmer 
ausgebildet. Nach einer Woche voller 
neuer Eindrücke und erworbener 
Polnisch-Sprachkenntnisse traten die 
jungen Reiter die Heimreise an. Zuvor 
hatten sich die Heidjer freilich bei  ih-
ren Gastgeberinnen für die  Gast-
freundlichkeit bedankt und als „Dan-
keschön“ Präsente überreicht. Und 
Grimkowski-Seiler hatte den Aufent-
halt in Zielona Gora genutzt, um mit 
der verantwortlichen Abteilungsleite-
rin für internationale Begegnungen, 
Iwona Skowronska, Einzelheiten für 
die Bürgerreise zum Weinfest vom 13. 
bis 16. September, in der nur noch 
wenige Plätze frei sind, zu bespre-
chen. 

Dieser Besuch machte deutlich, wie 
eng die Beziehungen zwischen Soltau 
und Zielona Gora immer noch sind. 
Die Verantwortlichen hoffen deshalb, 
daß sich ein Nachfolger oder eine 
Nachfolgerin für Grimkowski-Seiler 
findet, der sein Ehrenamt als Partner-
schaftsbeauftrager bereits im No-
vember vergangenen Jahres zur Ver-
fügung gestellt hatte.  

Eine Woche im Reitercamp 
Gruppe aus Soltau verbringt erlebnisreiche Tage in Zielona Gora

Nationalteam verteidigt den WM-Titel
Deutschland besiegt Schweizerinnen im Endspiel 4:1 / Drei TVJ-Spielerinnen im Kader

Erlebnisreiche Tage verbrachten die Heidjer im Rahmen des einwöchigen Reitercamps in Zielona Gora.
Holte mit der Nationalmannschaft den WM-Titel: Aniko Müller vom TV Jahn 
Schneverdingen. Foto: Wolfgang Benedik

SCHNEVERDINGEN. Sie hat es 
gepackt: die deutsche Faustball-
Nationalmannschaft, in der mit Hin-
rike Seitz, Theresa Schröder und 
Aniko Müller drei Spielerinnen vom 
Bundesligateam des TV Jahn 
Schneverdingen im Kader waren, 
sicherte sich bei der Weltmeister-
schaft im österreichischen Linz in 
der ÖBV-Arena den dritten WM-Titel 
in Folge. Im Endspiel setzte sich der 
Titelverteidiger von Bundestrainerin 
Silke Eber letztlich deutlich mit 4:1 
gegen die Schweiz durch. Den Fi-
naleinzug hatten die deutschen 
Faustballerinnen zuvor in einem 
Fünf-Satz-Krimi gegen Brasilien 
(3:2) erreicht.

2.300 Zuschauer auf den Tribünen 
sahen das Finale, das von den Ka-
meras des ORF live übertragen wur-
de. Der Weltmeister trat mit der er-
fahrenen Formation Sonja Pfrommer, 
Stephanie Dannecker, Hinrike Seitz, 
Theresa Schröder und Annika Bösch 
an. Es lief also exakt die Formation 
auf, die sich am Tag zuvor mit Brasi-
lien lange schwer getan hatte. Auch 
gegen das junge Team des 
Schweizer Trainers 
Toni Lässer war 
das Match zu-
nächst kein 
Spaziergang: 
Vor al lem 
Newcome-
rin Tanja Bo-
gnar zeigte 
zu Beginn 
eine fulmi-
nante  Le i -
stung. Die Füh-
rung wechselte im 
Auftaktsatz hin und 
her, doch beide Seiten 
zeigen noch ungewohnte Schwä-
chen. Nach zwei Fehlern von Pfrom-
mer lag Deutschland 5:7 zurück. 
Doch der Rekordweltmeister steckte 
nicht auf. Steffi Dannecker erzielte 
nach dem Ausgleich die 9:8-Führung 
und verwandelte auch beim Stand 
von 10:9 den ersten Satzball.

Die Schweizerinnen drückten 
trotzdem weiter auf die Tube, führ-

Da ist der Pott: Die deutsche Faustball-Nationalmannschaft mit drei Spielerinnen vom TV Jahn Schneverdingen im Kader verteidigte im österreichi-
schen Linz ihren WM-Titel. Vor dem Finaleinzug hatte das Team in einem Fünf-Satz-Krimi die Mannschaft aus Brasilien niedergerungen, sehr zur 
Freude auch von TVJ-Spielerin Theresa Schröder (kleines Foto).                                                                                              Foto li.: Valentin Weber/Foto oben: DFBL

ten 2:0, 5:3 und nach weiteren Feh-
lern der Deutschen sogar 9:3. Dann 
aber starteten die deutschen Spie-
lerinnen eine Aufholjagd. Erst ver-
kürzte das Eber-Team auf 7:9, dann 
wehrte es drei Satzbälle ab und 
glich zum 10:10 auas. Auf der an-
deren seite punkteten die Schwei-
zerinnen erneut und nutzen einen 
weit ins Aus gesetzten Ball von 
Pfrommer zum 12:10 - Satzaus-
gleich. Im deutschen Team lief es 
zwar noch nicht wirklich rund und 
Sonja Pfrommer zeigte einige Unsi-
cherheiten, doch das Spiel des 
Weltmeisters wurde zunehmend 
stabiler. Mit kämpferisch starken 
Leistungen, etwa von Hinrike Seitz, 
die kurze Bälle gleich mehrfach ret-
tete, zog der Favorit die Partie im-
mer mehr an sich. Zur Satzmitte 
stand es 6:4, dann 9:6 nach einem 
Ausball der Schweizerin Celina 
Traxler. Anschließend gab es gleich 
zwei faustballtypische Fairplay-
Aktionen. Erst zeigte Pfrommer ei-
nen Körpertreffer an, dann die 
Schweizerin Rahel Hess sogar beim 

Satzball. Damit ging dieser 
Durchgang mit 11:7 an 

die deutsche Aus-
wahl.

Im vierten 
Durchgang 
war es dann 
Steffi Dan-
necker, die 
dem Spiel 
ihren Stem-

pel aufdrück-
te. Immer wie-

der setzte sie 
sich gegen die 

Schweizer Abwehr 
durch und brachte damit 

auch Sonja Pfrommer die Sicher-
heit zurück. Nach einem spektaku-
lären Ballwechsel machte Pfrommer 
das 9:5, Dannecker das 10:6 und 
die Schweizerin Bognar servierte ins 
Netz. Damit stand es 11:6 und 
Deutschland baute den Satzvor-
sprung auf 3:1 aus.

Nun spielte der amtierende Dop-
pelweltmeister wie aus einem Guß,  

während die Schweizerinnen resi-
gnierten. Nach einer sensationellen 
Parade von Theresa Schröder zum 
6:1 und nach einem gelungenen 
Trickschlag des deutschen Angriffs-
duos erkämpfte sich das Team aus 
der Bundesrepublik den ersten 
Matchball. Dieser brachte auch 
gleich die Entscheidung: Die inzwi-
schen eingewechselte Janine Stoob 
setzte ihr Service weit ins Seitenaus 
und verschaffte Deutschland den 
erneuten WM-Titel.  Damit war das 
Triple unter Dach und Fach: Nach 
2014 in Dresden und 2016 in Curitiba 
feierte Trainerin Silke Eber schon ih-

ren dritten WM-Titel. Auch für Sonja 
Pfrommer, Anna-Lisa Aldinger, Hin-
rike Seitz, Theresa Schröder, Steffi 
Dannecker und Annika Bösch ist es 
das dritte WM-Gold - und die Spie-
lerinnen waren aus dem Häuschen. 

Zuspielerin Hinrike Seitz vom TV 
Jahn Schneverdingen: „Die Freude 
ist riesengroß. Die Schweiz hat bei 
dieser WM und heute unglaublich gut 
gespielt und wir hatten Probleme ins 
Spiel zu finden. Aber letztlich lief es 
dann. Wir haben im Moment einfach 
das Glück, daß wir immer eine Nase 
vor den anderen Nationen liegen. 

Aber das kann sich auch schnell wie-
der ändern. Jetzt wird feucht-fröhlich 
gefeiert.“ 

Bundestrainerin Silke Eber: „Ein 
WM-Finale ist nie einfach, das hat 
man heute gegen die Schweiz gese-
hen, die eine großartige WM gespielt 
hat. Wir haben uns vor allem zu Be-
ginn sehr schwer getan. Ich ziehe den 
Hut vor meiner Mannschaft, die auch 
nach den WM-Titeln 2014 und 2016 
wieder sehr hart gearbeitet hat, um 
den Titel erneut zu gewinnen. Und 
das bei dieser Kulisse, um die ich 
meine Spielerinnen beneide. Vor so 
einem Publikum hätte ich auch gern 
einmal gespielt.“ 

Tanja Bognar, Angreiferin der 
Schweizerinnen, meinte: „Wir haben 
in den ersten Sätzen gute Bälle ge-
spielt, hätten insgesamt aber mutiger 
sein sollen und sauberer spielen müs-
sen. Dennoch: Wir haben Silber ge-
wonnen und werden wiederkommen 
- wir sind finalhungrig und in zwei 
Jahren geht es wieder los.“ Ein Lob 
an die Schweizerinnen gab es auch 
von der deutschen Mannschaftsfüh-
rerin Sonja Pfrommer: „Die Schwei-
zerinnen haben super gespielt und es 
hat gedauert, bis wir dann zum Glück 
doch noch zu unserem eigenen Spiel 
gefunden haben. Die WM hier in Linz 
war ein Traum für uns Faustballer, ein 
unglaubliches Gefühl.“
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Ferienspaß mit dem Ferienpaß

Im Rahmen des Soltauer Ferien(s)passes erlebten verschiedene Gruppe 

in den vergangenen Wochen wieder abwechslungsreiche Aktionen. So 

gestalten kürzlich junge Teilnehmer ihre eigenen Frühstücksbrettchen: Die 

Kinder im Alter von acht bis elf Jahren ließen bei den Motiven ihrer Phan-

tasie freien Lauf, und jeder fertigte somit sein ganz persönliches Exemplar. 

Viele unterschiedliche Frühstücksbrettchen mit kreativen Zeichnungen 

und Verzierungen sind dabei herausgekommen. Anschließend hatten die Kleinen noch die Möglichkeit, sich 

nach Herzenslust im „Heidewitzka“ in Soltau auszutoben.

Frühstücks- 
brettchen

Im „Circus California“ konnten kürzlich 93 Kinder im Alter von 

sechs bis 13  Jahren eine Woche lang Zirkusluft schnuppern: 

Auf dem Gelände der Soltauer Wilhelm-Busch-Schule gab es 

beim Mitmach-Zirkus verschiedene Workshops wie Bauch-

tanz, „Hula Hoop“, Feuerschlucken, Trapez, Netz, Akrobatik, 

Seiltanz oder Sketch. In den einzelnen Gruppen übten die 

Teilnehmer unterschiedliche „Showacts“ und Zirkusnummern ein, welche am Ende der Woche zu einem kom-

pletten Zirkusprogramm zusammengeführt wurden. Den Abschluß bildete somit eine Zirkusvorstellung mit 

reichlich Spaß und zahlreichen Gänsehautmomenten. Das Projekt der Stadt Soltau war ein Teil der Ferienbe-

treuung des Überbetrieblichen Verbundes. Der Verein wollte für die Kinder nicht nur erlebnisreiche und kurz-

weilige Ferien gestalten, sondern auch die Eltern unterstützen.

Spaß im  
Mitmach-Zirkus

In der vergangenen Woche hatten Ferienspaß-Kinder beim 

Tennisclub von Cramm (TvC) Soltau die Möglichkeit, Tennis 

zu spielen und diesen Sport dabei einfach einmal auszupro-

bieren. Insgesamt waren sieben Mädchen und Jungen im 

Alter von sieben bis zwölf Jahren dabei. Zuerst machten sich 

alle gemeinsam bei ein paar Spielen warm und mit dem Ten-

nisschläger vertraut, anschließend wurde die Gruppe in drei kleinere Teams aufgeteilt, um an verschiedene 

Stationen Übungen zum Tennis kennenzulernen. Am Ende des Tages hat jedes Kind beim „Schnuppertennis“ 

einen interessanten Einblick in den Sport gewinnen können.

„Schnupper- 
tennis“ bei TvC

Die AWO Soltau hatte im Rahmen des aktuellen Ferien(s)passes zu einer 

Fahrt in den Wildparks Lüneburger Heide eingeladen: In der weitläufigen 

Anlage in Nindorf-Hanstedt konnten die Kinder bei strahlendem Sonnen-

schein unter anderem die Greifvogel-Show bewundern und beim Rund-

gang durch den Park viele Tiere beobachten sowie einige der Vierbeiner 

sogar füttern und streicheln.

Besuch im  
Wildpark

Von der St. Urbanikirche in Munster ging es los an die Örtze zum Sam-

meln: Insgesamt 18 Mädchen und Jungen haben im Zuge der Kinder-

ferienaktion „Smoothies aus Wildkräutern“ mit der Heilpraktikerin Iris 

Schneider die heimische Flora nach eßbaren Pflanzen erkundet und 

reichlich Kräuter gesammelt. Der Spitzwegerich wurde als erstes vor-

gestellt, denn diese tolle Pflanze hilft nach der unangenehmen Berüh-

rung mit Brennnesseln und auch bei Insektenstichen bringen die Blätter Linderung. Aus Brennnesseln, Gänse-

blümchen, Brombeeren, Sauerampfer und vielen weiteren wild wachsenden Pflanzen und Beeren konnten die 

Sechs- bis Sechzehnjährigen anschließend im Bürgerhaus leckere Smoothies zaubern. Neben den Wildpflan-

zen wanderten auch Obst und Gemüse, das Iris Schneider dort bereitgestellt hatte, in den Mixer. So entstanden 

viele unterschiedliche, aber immer schmackhafte, vitamin- und nährstoffreiche Getränke, denn die Teilnehmer 

konnten ihre eigenen Drinks kreieren, ganz nach perönlicher Vorliebe, Geschmack und Wagemut.

Smoothies  
mit Kräutern

Im „fliegenden Klassenzimmer“ in Soltau beschäftige sich kürzlich 

eine Ferienpaß-Gruppe mit Bau und Programmierung verschiede-

ner „Lego Mindstorms“-Modelle: Die dreizehn technikinteressierten 

Kinder aus der Böhmestadt setzten unter Anleitung eines freibe-

ruflichen Chemie- und Physiklehrers unterschiedliche Figuren aus 

einer Vielzahl von Einzelteilen zusammen. Dabei hatten die Teilneh-

mer nicht nur die Möglichkeit, ihre Fingerfertigkeiten zu entwickeln, sondern sie konnten sich ebenso in Klein-

gruppen in Teamarbeit üben und ihr Können unter Beweis stellen. Nach dem Bau der Roboter entwickelte jedes 

Kind an einem externen Computer eine eigene Programmierung, die die Ton-, Licht-, Ultraschall- und Tastsen-

soren des Roboters steuerten. Im Anschluß hatten die Schülerinnen und Schüler Zeit, um weiter eigene Pro-

gramme und Lego-Roboter zu entwerfen und so ihre technischen Fähigkeiten spielerisch zu erweitern. Beson-

ders viel Spaß machte den Teilnehmern dabei, die kleinen Roboter gegeneinander antreten zu lassen - ein 

gelungener Abschluß für einen spannenden Tag. Für die Herbstferien ist übrigens ein weiterer Kurs geplant.

Gebaut und  
programmiert



private kleinanzeigen

kfz-markt

Cabrio BMW 320 E46, EZ 2005, HU 
05/2020, grau-met., Kupplung u. 
Fahrwerk neu, Xenon, Leder, 175 
tkm, mit Hardtop, sehr geflegt. 0162 
6573332

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

4 Reifen auf Stahlfelge, 155/70 R13 
M+S-Reifen neuwertig 120.- kompl. 
4 Aluelgen mit M+S-Reifen, 7,5Jx 
17H2 ET47,5 von MCR 120.- 0175 
7433196

Trecker Deutz, 405, Bj. 1966; eine 
BMW R 1100 S, Bj. 1999; eine BMW 
R65, Bj 1981, VB zu verkaufen. An-
rufe ab 18 Uhr 05194 2164
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

VW Golf 3, Bj. 97, TV 12/19, schwar-
ze Alu-Felgen, SSD, Preis 690.- 0171 
3804301

Sommerreifen VW up 7500 gelau-
fen Falken-Sincera 165/70 R14 81T, 
4 Decken 50.- original VW 0171 
33158342

Opel GM Limo-Kalos + Astra Kom-
bi, 4trg, div. Extras, el. Fenster, etc. 
1,6 l, keine 100.- Steuern jährl., div. 
NT, beide mit neuem TÜV für 1300.- 
+ 1500.- 01522 8344898

Für 1300.- top Kleinwg. Opel Agila, 
neue Kupplung, TÜV 7/19, sehr 
spars. 5-L-Auto, 43 kW, 937 ccm, 
67.- Steuern, Euro4, Extras, voll fahr-
bereit. 05822 9419755

2x PKW Kleinwg. Twingo 6V, So.-
Dach + Ford Ka, beide TÜV/AU neu, 
5-6-Liter-Autos, guter allg.Zust. je 
1490.- mit div. Extras. 0175 8071432

4 Winterreifen auf Felge 185/65R15 
M+S 100.-, Navi Garmin Drive5, 60.- 
0157 56332530

VW Fox 1,2, schwarz, 8-fach bereift, 
54 PS, EZ 3/2007, TÜV 3/2020, Ben-
zin, 144.000 km, regelmäßige War-
tung, top Zustand, 1990.- 05191 
18615

Mercedes C180, Baujahr 1993, 
252.106 km, kein TÜV, 125 PS, div. 
Mängel Rost, Hinterachse, Front-
scheibe, Getriebe, 450.- VB 0171 
7403885

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug, Škoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 oder 05196 3147531. Ger-
ne WhatsApp

Renault Twingo II, Bj. 2008, blau-
met., Klima, efenster, Servo, Zentral, 
ABS, Airbags, 99 tkm, Sheft, 60 PS, 
TÜV neu, 3türig, 5gang, Rdo/CD, 
gepflegt, 2999.- 0157 51974929

Opel Insignia Sports Tourer, 2.0 tdi, 
Bj 2011, Euro5, Klimaautom., Navi, 
158 tkm, Sheft, Tempom, MFL, TÜV 
neu, 130 PS, 6gang, schwarz, ABS, 
mal, CD, 5999.- 0157 51974929

Renault Grand Scenic, Benzin, Kli-
ma, Tempomat, Sitzh., 6gang, TÜV 
neu, 1. Hand, efenster, espiegel, 179 
tkm, Winter, Alus, Bj. 2007, Sheft, 
CD, gepf., 3599.- 0157 51974929

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen 0171 4682732

VW Golf 4 Diesel 1.9 l, 90 PS, blau, 
TÜV 6/19, Bj. 2000, 333 tkm, 1. Hd., 
top Zustand, Nichtraucher, VB 
1200.- 05191 3469

Ford Fiesta, silber, Bj. 2003, 233 
tkm, 50 kW, Diesel, VB 1500.-, TÜV 
2 Jahre 05197 222

Verkaufe Motorroller Honda S2 
125FI, Bj. 5/2008, TÜV neu, guter 
Zustand, 550.- 05161 71449

Ford Fiesta, EZ 7/04, TÜV 4/20, top 
Zustand, 1.4 l, 80 PS, neues Mod., 
Servo, Klima, EFH, ABS, 157 tkm, 
Airbags, 2790.- 0170 1848686

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

verkaufe

Nussb.-Sideboard (dunkel), Chip-
pendale m. Ornamenten, s. guter 
Zust., Maße 2,60 x 1,00, 3 Schubla-
den, 2 Schränke, 1 Klappf., unbed. 
ansehen, s. günstig. 05191 999481

Spirituosen Tiefkühlschrank, bis 
-18° C, noch nicht gebraucht, 70 ltr. 
Helsinki S, Maße BxTxH 553x624x631 
mm, Preis 300.-, originalverpackt. 
0175 7433196

Garagentorantrieb Drive 700P 
Schellenberg, gekauft 2/2017, Pr. 
70.-; Senioren-Telefon, wie neu, Pr. 
25.- 0170 8552298

Porzellan: Meißen Kaffeegedecke, 
Hutschenr. Weihnachtscafeged., Ro-
senthalser Maria Streubl. 12 Villeroy 
& Boch Jamaika Kaffee + Speise 
0172 4034763 ab Svd.

Orientteppiche: Herati Galerie ca. 
3,5 x 0,80, Wolle, pers. Knoten 200.- 
Grundfarbe beige, Muster blau + rot 
+ andere. Keschan 3 x 2, 250.-, 0172 
4034763 in Svd.

Hochbett 2 Stock, 200 x 90 cm, na-
tur 100.-; Sägeblatt 75 cm ø, Bohr. 
3,5 cm, geschärft 40,-; Singer 
Schranknähmasch. 50.- 0160 
4657811

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

2- u. 3-Zi.-
Whg. 50–78 m2, 
komplett renoviert mit 
Terrasse oder Balkon

6 Herlach Gartenstühle und Aufla-
gen für 400.- 05193 1665

Strandkorb, grau, zu verkaufen 
05195 9609896

Einrad 25.-, Bobbycar 12.-, Sams. 
s9 64 GB neu 510.-, Samsung s7 
edge 180.-, klein Fehler, Sams. A5 
16 110.-, LED Philips 42=107cm, 
200.-. Zubeh., alles VB 0172 4695497

13 Kakteen abzugeben, überwie-
gend 1 m bis 1,5 m, Felsenkakteen 
und Wolfsmilch. Ferner mehrere wei-
tere große Topfpflanzen. Nur Selbst-
abholer. 05192 9688877

Neues E-Bike (gewonnen), zu ver-
kaufen. Kreidler Eco 1 28er Wa 50 
250 W mit Bosch Mittelmotor, 
7-Gang-Nexus-Nabe mit Rücktritt, 
Hydraulik-Bremsen, ca. 110 km 
Reichweite, 1550.- (mit Bringdienst) 
0172 9241950

Wegen Umzug preisw. abzugeben: 
Algraphien G. Grass 65x50 Farbra-
dierungen S. Dittrich Kunstdruck Jan 
Steen 70x80 Prs. VS 0151 12304673

Haushaltsauflösung am 3. und 
4.8.18 von 11 bis 16 Uhr in der Bors-
teler Straße 21 in 29646 Bispingen

Gebetsteppich Beloutsch ca. 130 
x 80 angenehme dunklrote Farbe, 
Mitte beige/Muster Zertifikat verkauft 
für nur 60.- abzuh. Schneverd. 0172 
4034763

Teppich von Jab 190x190 cm reine 
Schurwolle beige natur alcantara - 
Einfassung gepflegt Nichtr. Haushalt, 
185.- 05163 1540

suche

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Abzeichen, 
EK2, Feldpost, Bücher, Helm, Bajo-
nett, etc. 04231 930162

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen 0171 4682732

Fussball-Sammler sucht alte Bilder, 
Autogramme, Fotos, Trikots, Stadi-
onzeitungen, Eintrittskarten u.v.a. vor 
1990. 0421 32257353

2 - 3-Zi.-Whg. in Svd. von 62jähriger 
solventen ruhigen Einzelperson ge-
sucht, Balkon oder Terr. zwingend 
erforderlich, ruhige Lage erw., bis 
600.- WM 0175 6213076

II. Weltkrieg Uniformen, Orden, Müt-
zen, Urkunden gesucht, gebe für 
gute Uniform 300.- + Mütze 180.-, 
auch vom I. Weltk. 04263 2760

Moin, moin, suche Zinn und Be-
steck in kleinen und großen Mengen, 
freue mich über jeden Anruf. 0152 
09281667

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z.B. für 
Dt. Kreuz bis 1500.-, hole ab. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB 

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

immobilien
vermietung

Soltau, renovierte 3 ZW mit Balkon 
im MFH, 70 qm, keine Tierhaltung, 
EBK könnte übernommen werden, 
ab sofort frei, KM 385.- + NK + Kau-
tion 05191 979943

EFH, Bj. 2015, Stadtr. Solt., 123 qm, 
Wfl., Fußb.-Hzg., el. Rolläden, EBK, 
Lüftg.-Anl., Gas-Hzg., 45 kWh, A, 
keine Tierh., NKM 860.- + NK, 3 MM 
Kt., Carp., 50.- 05191 4519

Raum Bisp., ruhige Lage, App. 62 
qm, zzgl. Freisitz, Abst., 375.- mtl. + 
NK, zu vermieten.

Sonnige 3 ZKB, 67 qm, hell reno-
viert, EBK, Laminat, Fliesen, Kabel-
TV, großer Südbalkon, Keller,  in ru-
higem Haus, Munster-Breloh 0160 
93113960

Wietzendorf 3 Zi,- Whg, 95 qm EG, 
EBK, FB-Hzg, Terrasse, Garten, Bo-
den, Nebengeb. 570,- + NK zum 
01.10. frei 05196 9916

Soltau, 2-Zi.-Whg., MFH, EBK, 
DBad, 2. OG, Stellpl., nähe Kranken-
haus, KM 320.- 0157 84803581

2-Zi.-Whg. in Wietzendorf, EG, ca. 
70 qm Wfl., Bad, Kü./EBK, Terr., Gar-
ten, Carp., 545.- KM + 100.- NK, 2 
MMK, ab 01.10.2018 05196 250488

4 Zimmer, Küche, Bad, WC, 75 qm 
Wohnung im ersten OG eines zwei 
Familien Hauses in Schneverdingen/
Hemsen zu vermieten. KM 400.- 
0251 3211383

in Soltau

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg. 
ca. 60 m2,
komplett renoviert

3-Zi.-Whg., Soltau, Zentr., 74 qm, 
EBK, gr. Duschbad, Loggia, KM 
430.-, NK 180.-, KT 2 MM, evtl. Ga-
rage 30.-/mtl. 0179 1162460

4-Zi.-Whg., 106 qm, ohne EBK, re-
noviert, zu vermieten, mit Terrasse, 
in Dorfmark 0171 9523784 oder 
05163 6827

Handwerker m. Fam., 4 Pers., sucht 
Haus in Neuenkirchen oder Delmsen 
zu mieten. 05195 960267

Wir suchen eine 3-4-Zi.-Whg. in 
Svd. bis 500.- KM, EG mit Terrasse 
wäre schön 05163 3370741

Bispingen, 98 qm, erstkl. Ausst., 2 
Zi., EBK m. Arbeitsrm., gr. Bad m. 
Wanne + Dusche,, G-WC, OG, KM 
530.- + NK + Kt. 0172 4202071

Munster-Oerrel zum 1.11.18 4-Zi.-
Whg, Küche, Bad, 130 qm, EBK, 
Kaminofenaschl., Pkw-Stellpl., Car-
port, Garten, Terrasse, Nebengeb., 
kalt 530.- + NK + Kt. 0162 2857965

Soltau Garage in der Innenstadt ab 
1.8.2018 zu vermieten 0175 6848580

Betreute Senioren-WG hat möbl. 
App./Zimmer/Suiten frei. Für geho-
bene Ansprüche, Langzeit/Kurzzeit. 
0162 1049635

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Frisch renovierte 3-4 Zimmer-Woh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 67806748

immobilien
kauf / verkauf

Gesucht: Einfaches Haus ab 4 Zim-
mer mit Grundstück ab ca. 1.000 qm 
(max. 220.000.-) in ruhiger Wohnla-
ge, bei der aber Nahversorgung und 
Ärzte gut erreichbar sind. Gerne im 
Umkreis von Schneverdingen. Kon-
takt: 0172 8556339 oder g-stern@
web.de

Suchen Resthof oder Haus mit gro-
ßem Grundstück im Nahbereich von 
Soltau (ca. 5 km Umkreis). Renovie-
rungsbedarf ist kein Hindernis. 
05191 976464

Zu kaufen gesucht: 1 - 2-Zimmer- 
Appartement in Schneverdingen und 
Umgebung 05193 6084
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Junges Ehepaar, bald zu dritt, sucht 
Haus zum Kauf in Schneverdingen 
oder OT. Ab Bj. 75, lfd. instand ge-
setzt, max 210T. von Privat 05193 
9998010

stellenmarkt

Suche neue Anstellung! Als Kellner 
Tresenkraft unbefristet! Bitte um 
Stellenangebote per Mail: an 
131034@live.de Herzlichen Dank.

Elektriker sucht Arbeit auf 450-Eu-
ro-Basis. 05192 9569971

Raumpflegerin für Schneverdingen 
OT für 1 Tag wöchtl. von priv. ge-
sucht. 0151 74317905

Gartenhilfe für 2-Pers.-Haushalt in 
Neuenkirchen gesucht. Rasen mä-
hen, Unkraut jäten, Hecke/Sträucher 
schneiden 05195 7095

Suche  für Tapezierarb. bei Privat-
whg. in Schneverdingen qualifiz. 
Handwerker. Näheres telefonisch 
05193 9723655

Arbeit an Haus u. Hof, kl. Repara-
tur-, Fliesen-, Streicharbeiten u. Um-
zugshelfer in Schneverdingen und 
Umgebung. 0160 97712327

Maler mit 41 Jahren Berufserfah-
rung sucht Job. Immer erreichbar, 
malern, tapezieren und streichen 
0174 4022682

tiermarkt

Verschenke Maikatze, grau- 
schwarz-getigert, sehr aufmerksam 
und verspielt, versende auf Anfrage 
Bilder, SMS an 0157 53684570 oder 
05193 999170

Rauhaar-Teckelwelpen für Sofa u. 
Jagd, DTK-Pap., geimpft, gechipt, 
EU-Pass, sg. Haar in saufarben, lie-
bev. Aufz. o. Zwinger, su. neuen Wir-
kungskr. in netter Fam. 04182 6191

sie & er

Hübsche Sie, 46 J., 1,75, sucht Ihn.
Treu, ehrlich u. naturverbunden für 
eine feste Beziehung. Raum Schne-
verd. SMS bitte mit Foto an 0175 
3269589

Er, sportlicher Typ, Mitte 60, sucht 
schlanke Sie für gemeinsamen Neu-
anfang. Mehr Infos gerne am Tel. 
0177 6261538

Er sucht sportlichen ihn, Alters-
grenze 40, bin 43-189-92, diskret, du 
hast Lust? Dann melde dich per Mail: 
hk29640hh20099@web.de 0174 
4189875

Er, 58 J., sucht nette Partnerin für 
eine romantische, liebevolle Bezie-
hunbg. Sympathie entscheidet. Chif-
fre 15176 Heide Kurier Soltau

urlaub

Ostseebad Rerik, Feha (DH), 65 qm, 
100 m z. Strand, v. Priv., 230.000.- 
VB., 0176 64768606

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwintern D/F 15.-/Tag 
Endr. 70.-, 05192 887488

Nordsee-Nordstrand/Husum: ge-
mütl. FeWo, 4 Pers., 46.- inkl. NK + 
Endreinigung, sofort frei, ideales 
Radfahrerrevier, Seeheilbad 05161 
8597

Sonneninsel Usedom in Zinnowitz 
komf. 3-Zi.-Fewo, 64 qm f. 2-4 Pers. 
ab 40.- zu verm., frei ab 25.08., Hund 
willk., 04267 981177 oder 0172 
4881703

sonstiges

Seefest in Behringen am 4. und 5.8. 
Am Sonntag großer Flohmarkt am 
See. Aufbau ab 7.30. Info M. Meyer 
05194 7123 oder 0176 54134819, 
gerne Whatsapp

Hole kostenl. ab: Reste von HH-
Auflös., alte Bücher, Bilder, Bekl. 
Wäsche, Kleinmöbel, und alles, was 
zu schade ist, um es wegzuwerfen. 
05055 5414

Sommerfest des Damenkorps am 
Sa. 25.8.18 ab 16 Uhr mit großem 
Flohmarkt. 8 Standplätze für private 
Anbieter frei. Weitere Infos 05192 
5321 (AB) 

Hof-Flohmarkt am 4.8.2018 von 10 
bis 15 Uhr in Dorfmark, Westendor-
fer Straße 31

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel. 
Alles was raus soll. Wird kostenlos 
abgeholt. Keine großen Möbel. 
Raum Schneverdingen Fintel. 0160 
8052488

dienstleistungen
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veranstaltungen

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
4. und 5.8.2018 
ZÄ Thyra Nietz, Schützenwald 12, Munster .........................05192 887590 

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Kreiskrankenhaus Soltau ........................................................ 05191 6020 
Kreiskrankenhaus Walsrode ................................................... 05161 6020

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 4.8.2018, 14.00 Uhr bis Montag, 6.8.2018, 7.00 Uhr:
Tierklinik Munster, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250 
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572 
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350 
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 4.8.2018 bis 10.8.2018
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 4.8.: Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 ........ 05191 2281
So., 5.8.: Bären-Apotheke,  
Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ...................................05195 5055 u. 324
Mo., 6.8.: Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ................ 05194 681 
Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ................................. 04265 94050
Di., 7.8.: Mühlen-Apotheke, Munster,  
Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 ............................................. 05192 6611
Mi., 9.8.: Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster ....05192 25210
Do., 10.8.: Bahnhof-Apotheke, 
Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 ......................................05193 52453
Fr., 11.8.: Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
Schulstraße 2 ......................................................................... 05193 1243
Zusatzdienst Soltau:  
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
So., 5.8.: Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 ........ 05191 2281
Bergen/Hermannsburg/Fassberg/Unterlüß/Wietzendorf: 
vom 4.8.2018 bis 10.8.2018
Apotheke am MVZ, Billingstraße 6, Hermannsburg ..............05052 94144

Flohmarkt 5.8. Undeloh
Marktplatz / 11 - 18.30 Uhr

Platzvergabe ab 8.30 Uhr
3 m mit oder ohne Kfz 18.- 

Info: 0171 7489651

am Sonntag, 5. August 2018 ab 10 Uhr
Für Ihr leibliches Wohl sorgt unser Team.

Landhotel Heidkrug
Inh. H. Cohrs

29633 Munster-Alvern · Telefon 05192 2211

Großer Flohmarkt

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Übernehme  
Autosattler-Arbeiten

01520  3603177

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

4. August 2018 in Schwalingen

21. Stoppelfete21. Stoppelfete

mit
DJ Clas

Eintritt Happy Hours von 20 bis 22 Uhr - 2 für 1

im Freistaat

Erstmalig
mit Weinstand!

★ Flohmarkt ★ 
Sonntag, 5. August

Bispingen · Edeka-Ehlers
Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354

Wo ist was los?

heide kurier –
Ihr idealer Werbepartner

Poststraße 10 · 29683 Dorfmark · Tel. 05163/313
www.gasthaus-meding.de · Gaststube@gasthaus-Meding.de
Di. – Do. 10 – 14 Uhr und 16.30 - 22 Uhr · Fr. - So. ab 10 Uhr · Mo. Ruhetag

Dorfmark

Traditionelle Gastronomie mit frischen Ideen.

Saaleröffnung,Zur Saaleröffnung,
am 4. August, ab 18:00 Uhr 

laden wir unsere Gäste 
zu einem Begrüßungscocktail ein.

Unsere Küche bereitet 
kleine, sommerliche Gerichte für Sie vor. 

Genießen Sie: 
∙ Hausgebeizten Lachs mit Sommersalat
∙ Kaltes Roastbeef mit Bauernbrot und 

Remouladensauce
∙ Leckere Käseauswahl mit Baguette und Trauben

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Erstes Beerenfest
Aktionstag auf der „FloraFarm“ am 5. August

BOCKHORN. „Blau - Rot - Regio-
nal“ lautet das Motto des Beeren-
festes, zu dem die „FloraFarm“ ge-
meinsam mit einigen Partnern für 
Sonntag, den 5. August, von 11 bis 
18 Uhr einlädt: Bei diesem ersten 
Aktionstag rund um „Heidebeeren“ 
können sich Besucher in Bockhorn 
bei Walsrode nicht nur auf leckere 
Früchte, sondern auch auf ein buntes 
Rahmenproramm freuen. Der Eintritt 
ist frei.

Reife Ginsengbeeren in knalligem 
Rot geben im August auf der „Flo-
raFarm“ den Ginseng-Gärten ihr ein-
zigartiges Flair. Weniger bekannt 
hingegen ist, daß auch schmackhaf-
te Blaubeeren auf dem historischen 
Niedersachsenhof wachsen, die 
ebenfalls Anfang August reif sind. 

Grund genug, um einen Aktionstag 
rund um die beiden Arten „Heidebee-
ren“ und ihre Eigenarten ins Leben zu 
rufen. „Das Beerenfest: Blau – Rot – 
Regional“ bietet Aktionen, Live-Mu-
sik, und Kulinarisches rund um die 
Blaubeere sowie Informationen und 
Verkostung regional hergestellter 
Produkte. Auch „rote“ Führungen in 
die Ginseng-Gärten und „blaue“ Füh-
rungen zu den Blaubeer-Gärten so-
wie der große Abenteuer-Spielplatz, 
Eiskreationen und vieles mehr ver-
sprechen abwechslungsreiche und 
genußvolle Stunden.

Zwei Bands sorgen mit ihren Auf-
tritten für beste musikalische Unter-
haltung: Um 11 Uhr startet im Rah-
men der „Songs & Whispers“-Kon-
zerte die Formation „Kings Of The 

Tramps“ aus Iowa, die mit einer Mi-
schung aus Blues, Roots und Coun-
try Rock ihren eigenen Sound kreiert. 
Um 14 Uhr übernehmen dann die 
Musiker aus der Lüneburger Heide 
von „Strings on Wings“, die eine Mi-
schung unterschiedlichster Musiksti-
le im Repertoire haben. Auch die neue 
Heidelbeerkönigin besucht die Ver-
anstaltung um die von ihr repräsen-
tierte Frucht in den Fokus zu stellen.

Im Rahmen des Festes wird außer-
dem das neue „GinsengLand“ eröff-
net: Hier besteht die Möglichkeit, 
durch interaktive Multimediaberei-
che, Außenanlagen mit Entdeckerch-
arakter und Poster-Installationen  auf 
kurzweilige Art mehr über Ginseng zu 
erfahren und hinter die Kulissen zu 
schauen.
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 2.49
Packung je

0.99
1.49/1.39 spar 33/28%

0.99
1.29 spar 23%

 0.99
1.25/1.15 spar 20/13%

 6.99
9.99 spar 30%

Schnitzel-
braten
vom Schwein,
ein saftiger Braten, 
meisterhafter Zuschnitt

Rauchiges
Porterhouse-Steak
verdelt mit Smoky Grillmarinade
   rauchig lecker

3.99 
1 kg

Coca-Cola*, 
Fanta, Sprite 
oder Mezzo Mix*

*koffeinhaltig, 
verschiedene Sorten
12 PET-Flaschen à 1 Liter 
Kiste je (1 Liter = 0.71 €)
zzgl. 3.30 € Pfand

Brechbohnen
Kl. I

Coca-Cola
Fanta, Sprite 
oder
*koffeinhaltig, 
verschiedene Sorten
12 PET-Flaschen à 1 Liter 
Kiste je 
zzgl. 3.30 € Pfand

8.49 
12.49 spar 32%

Barilla
italienische 
Teigwaren 
verschiedene Sorten
500-g-Packung je
(1 kg = 1.54 €)

0.77 
1.69 spar 54%aus eigener Herstellung

  
Frischkäse-
zubereitung
verschiedene Sorten
100 g je 1.39 

1.69 spar 17%

  
Hofgut Feinster Fleischsalat, 
Kräuter-Fleischsalat, 
Farmersalat 200 g oder 
Geflügel-
Fleischsalat 150 g
Becher je 
(100 g = 0.50/0.66 €) 0.99

1.49 spar 33%

Hofgut 
10 Weizen-Brötchen 
600 g oder 
8 Roggen-
Brötchen 560 g 
gefroren, Beutel je
(1 kg = 1.77/1.65 €)

 1.79
2.19 spar 18%

  
Hofgut
Mineralwasser
verschiedene Sorten
6 PET-Flaschen à 1,5 Liter 
(1 Liter = 0.28 €)
zzgl. 1.50 € Pfand

Hofgut
Popcorn
verschiedene Sorten
45–100-g-Becher je
(100 g = 0.99–2.20 €)

Regional genießen!

beckers bester 
Apfelsaft
klar oder trüb
6 Flaschen à 1 Liter 
Kiste je (1 Liter = 1.17 €)
zzgl. 2.40  € Pfand

Regional genießen!

Bio
Bünting
Bio-Kräuter-
oder Früchtetee
verschiedene Sorten
20er-Packung je

Regional genießen!

Kuhlmann‘s Hof 
Eis
verschiedene Sorten
500-ml-Becher je
(1 Liter = 8.98 €)  4.49

4.99 spar 10%

Regional genießen!   
Hemme Milch
frische Vollmilch 
3,5% Fett oder 

fettarme Milch
1,8% Fett, 
1-Liter-Tüte je

fettarme Milch
1,8% Fett, 
1-Liter-Tüte je

1.99 
1 kg

  

Rauchiges
Porterhouse-Steak
verdelt mit Smoky Grillmarinade
   rauchig lecker

1.99 
100 g

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:  Munster  |  Rotenburg  |  Schneverdingen  |  Uetze  Mo. – Sa.  8 – 20 Uhr:  Nienburg   
Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr:  Gifhorn  |  Hoya  |   Langenhagen  |  Mellendorf  |  Neustadt am Rübenberge  |  Osterholz-Scharmbeck  
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